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Universität Regensburg

Philosophische Fakultät IV

- Sprach- und Literaturwissenschaften -
Kommentiertes Vorlesungsverzeichnis

Des Instituts für Romanistik

Sommersemester 2006
Bachelor of Arts (BA):
Französische Philologie, Italienische Philologie, Spanische Philologie

Deutsch-Französische Studien / Études franco-allemandes (B.A)

Deutsch-Italienische Studien / Studi italo-tedeschi (B.A.)

Deutsch-Spanische Studien / Estudios hispano-alemanos (B. A).

Master of Arts (MA):

Romanische Philologie

Interkulturelle Europastudien (IKE)

Magister Romanische Philologie 

(Französisch, Italienisch, Spanisch)

Lehramt Gymnasium Französisch / Italienisch / Spanisch

Lehramt Realschule (Französisch)

Liebe Studierende der Romanistik,

das vorliegende Kommentierte Vorlesungsverzeichnis (KVV) bietet Ihnen ausführliche Informationen über das Angebot, den Inhalt und die Durchführung der Lehrveranstaltungen im Sommersemester 2006. Es ergänzt und aktualisiert zum Teil das im Handel erhältliche (blaue) Vorlesungsverzeichnis und dient Ihnen zur Vorbereitung des kommenden Semesters.
Da aufgrund der Raumknappheit an der Universität bei einzelnen Lehrveranstaltungen Terminänderungen nicht auszuschließen sind, bitten wir Sie, sich bis Vorlesungsbeginn über den Aushang des Instituts (Foyer, im 3. Stock des PT-Gebäudes, zwischen PT 3.3.39 und 3.3.40) oder im Internet auf der Homepage des Studieninformationszentrums über den aktuellen Stand zu informieren.
Achtung Einstufungstests!

Im Fach Französisch wird davon ausgegangen, daß Vorkenntnisse im Umfang von 3-5 Jahren Gymnasium vorhanden sind. Daher müssen alle Studienanfänger in Französisch am Einstufungstest teilnehmen. Studienanfänger in Italienisch und Spanisch nehmen nur bei bestehenden Vorkenntnissen daran teil; Studierende ohne Vorkenntnisse beginnen mit dem jeweiligen Propädeutikumskurs A (siehe nächste Seite). (Studienanfänger der DFS, DIS und DSS haben den Einstufungstest bereits im Rahmen des Eignungsfeststellungsverfahrens abgelegt und brauchen nicht teilnehmen).
Anmeldelisten zum Einstufungstest finden Sie ab sofort für:

Französisch: neben PT 3.3.45

Italienisch: neben PT 3.3.34

Spanisch: neben PT 3.3.43

Die Einstufungstests finden bereits in der vorlesungsfreien Zeit (Februar/März/April) statt!

Einstufungstest Französisch: Mo, 3.4.06, 11.00-12.00 Uhr im Hörsaal H 4

Einstufungstest Italienisch: Mi, 15.3.06, 11.00-12.00 Uhr im Hörsaal H 4
Einstufungstest Spanisch: Mo, 20.2.06, 09.00-10.00 Uhr im Hörsaal H 4
Elektronische Anmeldung
Für einige Lehrveranstaltungen im Grundstudium (siehe jeweilige Beschreibung) müssen Sie sich übers Netz anmelden:
http://www-roks.uni-regensburg.de
Anmeldetermin: 

von Dienstag, 18. April, 18 Uhr bis Freitag, 21. April, 12 Uhr
Bitte melden Sie sich erst nach Bekanntgabe des Einstufungstestergebnisses für die anmeldepflichtigen sprachpraktischen Lehrveranstaltungen an!
Wir wünschen Ihnen allen ein interessantes und erfolgreiches Semester!

	Die Lehrenden des Instituts für Romanistik
	Regensburg, im Januar 2006


Hinweise für Studienanfänger

Sprachkenntnisse
Wer Französisch studieren will, muss bereits Sprachkenntnisse (ca. 5 Jahre Schulfranzösisch oder Vergleichbares) mitbringen. In Italienisch oder Spanisch kann das Studium auch ohne Vorkenntnisse aufgenommen werden. Für Studierende ohne oder mit nur geringen sprachlichen Vorkenntnissen in Italienisch bzw. Spanisch werden sprachpraktische Propädeutika (Kompaktkurse in Italienisch und Spanisch zur Erlernung der Grundkenntnisse) abgehalten, die bereits in der vorlesungsfreien Zeit vor der Aufnahme des normalen Vorlesungsbetriebes beginnen. Informieren Sie sich bitte frühzeitig (z. B. über die Homepage des Instituts: www.uni-regensburg.de/Fakultaeten/Phil_Fak_IV/Romanistik/index.html unter dem Link Aktuelles)!

Propädeutika
Das Propädeutikum in Italienisch (Italiano A, Italiano B und Italiano C) beginnt nur im Wintersemester, d.h. im Sommersemester werden die Kurse ITA A und B nicht angeboten. 
Das Propädeutikum in Spanisch (Español A, Español B und Español C) beginnt wegen der höheren Teilnehmerzahl im Sommer- und im Wintersemester bzw. in der vorangehenden vorlesungsfreien Zeit.

Alle Propädeutikumskurse werden von der Studienbegleitenden Fremdsprachenausbildung (SFA) im Zentrum für Sprache und Kommunikation (ZSK) angeboten. Sie sind ausschließlich für Romanisten konzipiert und dienen der Vorbereitung auf das Italianistik- bzw. Hispanistikstudium. Für diese Kurse wird ein Auslagenersatz erhoben. Nähere Informationen zu den Anmeldungs- und Zahlungsmodalitäten bei der Geschäftsstelle der SFA (Raum 139 im Verwaltungsgebäude, Öffnungszeiten Montag bis Freitag 9.30-12.00 Uhr, Tel. 943-2319) oder über die Homepage des ZSK:

http://www-cgi.uni-regensburg.de/Einrichtungen/ZSK/sfa/aktuelles 
An die Propädeutikumskurse schließt sich ein Corso preparatorio bzw. Curso preparatorio an; diese Kurse gehören zum Programm des Instituts für Romanistik. Der erfolgreiche Abschluss dieser Kurse bzw. ein entsprechend erfolgreicher Einstufungstest berechtigt zum Besuch von Corso di Lingua Italiana I (CLI I) bzw. Curso de Lengua Española I (CLE I).

Informationsveranstaltung für Studienanfänger
Die Informationsveranstaltung des Instituts für Romanistik für alle angebotenen Studiengänge (Bachelor/Master/Magister und Lehrämter) findet am Dienstag, den 18.April 2006 von 14-16 Uhr in H 13 statt. 

Für alle weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an unsere Studienberater Frau Dr. S. Heinemann und Akad. Oberrätin S. Zieglmeier (Schwerpunkt Lehrämter). Außerdem können Sie sich ausführlich anhand des Studienführers über die Romanistik in Regensburg informieren. Aktuelle Informationen rund um die Romanistik finden Sie auch auf unserer Homepage unter der Adresse:

                 www.uni-regensburg.de/Fakultaeten/Phil_Fak_IV/Romanistik/index.html
Zu den Lehrveranstaltungen des Instituts für Romanistik

Vorlesungen
S. 5-9
Grundstudium

Übungen Grundstudium
S. 10-15
Proseminare
S. 16-22
Hauptstudium

Hauptseminare
S. 23-28
Übungen Hauptstudium
S. 29-32
Fachdidaktik
S. 33-34
Sprachpraxis Französisch
S. 35-39
Sprachpraxis Italienisch
S. 40-43
Sprachpraxis Spanisch
S. 44-49
Fachschaft Romanistik
S. 49
Lehrende des Instituts
S.  49-50
Abkürzungen für die Veranstaltungsarten

VL = Vorlesung; Ü= Übung; PS = Proseminar; HS = Hauptseminar; OS = Oberseminar

V o r l e s u n g e n

	36 000

VL
	Varietätenlinguistik des Französischen

2st., Fr 10-12                                        Beginn: 28.04.06
	Selig


Anmeldung:

Keine!

Teilnehmer:

Französisch-Studierende im Grund- und Hauptstudium




Studierende modularisierter Studiengänge

Verwendbar in:
Basismodul Französische Sprachwissenschaft (FRA – M 04)




Aufbaumodul Französische Sprachwissenschaft (FRA – M 12)

LP/Schein:

7 LP (Möglichkeit des Scheinerwerbs durch Klausur am Semesterende)

Die Vorlesung beschäftigt sich zunächst mit der Frage, wie sprachliche Variation modelliert werden kann. Dann wird es um die Beschreibung der wichtigsten Dimension der Variation der französischen Sprache gehen. Immer wieder soll uns dabei die Frage leiten, wie sprachliche Variation entsteht, wie sie wahrgenommen wird und welche Funktionen sie in der Kommunikation erhält.

Vorbereitende Lektüre: 

Bodo Müller, Le français d'aujourd'hui, Paris 1985

	36 001

VL
	Sprachpolitik in Italien

2st., Mi 10-12                                       Beginn: 26.04.06
	Selig


Anmeldung:

Keine!

Teilnehmer:

Italienisch-Studierende im Grund- und Hauptstudium




Studierende modularisierter Studiengänge

Verwendbar in:
Basismodul Italienische Sprachwissenschaft (ITA – M 04)




Aufbaumodul Italienische Sprachwissenschaft (ITA – M 12)

LP/Schein:

7 LP (Möglichkeit des Scheinerwerbs durch Klausur am Semesterende)

Wir wollen zunächst klären, was Sprachpolitik ist. An verschiedenen Epochen der italienischen Sprachgeschichte soll geklärt werden, in welchen Bereichen, mit welcher Zielsetzung und mit welchem Erfolg staatliche Institutionen Einfluss auf die Sprachentwicklung genommen haben. Das 19. Jahrhundert (risorgimento) und das 20. Jahrhundert (Faschismus) werden im Zentrum der Aufmerksamkeit stehen.

Vorbereitende Lektüre: 
Cortelazzo, M. (1988), "Italienisch: Sprache und Gesetzgebung", in Lexikon der romanistischen Linguistik IV, Tübingen, S. 305-311

	36 002

VL
	Aspekte der spanischen Sprachgeschichte

2st., Fr 10-12                                       Beginn: 28.04.06
	Neumann-Holzschuh


Anmeldung:

Keine!
Teilnehmer:

Spanisch-Studierende im Grund- und Hauptstudium




Studierende modularisierter Studiengänge

Verwendbar in:
Basismodul Spanische Sprachwissenschaft (SPA – M 04)




Aufbaumodul Spanische Sprachwissenschaft (SPA – M 12)

LP/Schein:

7 LP (Möglichkeit des Scheinerwerbs durch Klausur am Semesterende)

In dieser Vorlesung sollen, ausgehend von der Sprachgeschichte von A. Bollée/I. Neumann-Holzschuh die wichtigsten Etappen der spanischen Sprachgeschichte vertieft vorgestellt werden. Grundlage dafür wird die 2004 erschienene Sprachgeschichte Historia de la lengua española, herausgegeben von Rafael Cano sein. 

Die Veranstaltung eignet sich auch für solche Studenten, die sich auf den Korb „Externe Sprachgeschichte“ im Staatsexamen vorbereiten wollen.
Einführende Literatur:

Bollée, Annegret/Neumann-Holzschuh, Ingrid (2003): Spanische Sprachgeschichte, Stuttgart.
	36 003

VL
	Einführende Vorlesung in die Kultur- und Landes-wissenschaft

2st., Mo 14-16
                                     Beginn: 24.04.06
	verschiedene


Anmeldung:
keine
Leistungsnachweis:
Klausur, 7 LP

Verwendbar in:
Basismodul Französische/Italienische/Spanische Landeswissenschaft (FRA – M 06/ITA – M 06/SPA – M 06); 

Hinweis: 
Die Vorlesung wird nur im Sommersemester angeboten. Sie findet abwechselnd mit der Vorlesung „Einführung in die Literaturwissenschaft“ (nur im Wintersemester) statt. 
Diese Vorlesung versteht sich als methodisch-theoretische und die Einzelkulturen übergreifende Einführung in das landeswissenschaftliche Modul.

Inhalt: Situierung der Kulturwissenschaft im Kontext des Romanistik-Studiums, Vorstellung von Theorie-Modellen (Bourdieu, Foucault, usw.), Methoden (z.B. Kultursemiotik, Hermeneutik, etc.) und Gegenständen der Kulturwissenschaft (das kulturelle Gedächtnis, Selbst- und Fremdbilder, Tradition, Medien, symbolische Formen, etc.).

N.B.: In diesem Semester wird ein (nicht obligatorischer) Lektürekurs zur Kulturwissenschaft (4 LP) angeboten, siehe unter Übungen im Grundstudium Nr. 36041
	36 004
VL
	Geschichte der französischen Lyrik
2st., Di 10-12                                        Beginn: 25.04.06
	Wetzel


Anmeldung:
Keine

Teilnehmer: 
Romanisten im Grund- und Hauptstudium

Verwendbar in:
Basismodul Französische Literaturwissenschaft (FRA – M 06); Aufbaumodul Französische Literaturwissenschaft (FRA – M 14); DFS; Frankreich-Studien I/II
Leistungsnachweis:
Abschlußklausur

LP/Schein:
7 LP/ CP

Nach Höhepunkten im Mittelalter und in der Renaissance erlangte die französische Lyrik vor allem im 19. Jahrhundert Weltgeltung. Von den mittelalterlichen Minnesängern über Villon und die Pléiade, die Klassizisten, Romantiker und den Parnasse bis zum Symbolismus und zur Gegenwart wird der Überblick reichen. 
Doch erst Baudelaire, Verlaine, Mallarmé und Rimbaud reizen die Möglichkeiten lyrischen Sprechens unter dem Eindruck moderner Welterfahrung aus, Versuche, die im 20. Jahrhundert von Apollinaire, den Surrealisten und ihren Nachfolgern (Char, Michaux, Du Bouchet, Dupin u.a.) fortgesetzt werden.

Der historische Durchgang bietet gleichzeitig die Gelegenheit, grundsätzliche Fragen der Gattung Lyrik zu klären: Welche zusätzlichen Ausdrucksmöglichkeiten hat die Lyrik im Vergleich zu Epik und Dramatik, wie haben sie sich im Laufe der Geschichte herausgebildet, wozu dienen der Vers und andere Sekundärstrukturen, wie funktioniert Bildlichkeit etc?
Vorbereitung: Wiederholen Sie die einschlägigen Kapitel der Einführungsvorlesung in die Literaturwissenschaft, verschaffen Sie sich mit Hilfe einer der im Einführungskurs genannten Literaturgeschichten einen groben Überblick über Namen und Daten und lesen Sie sich in Ihre ‚Favoriten’ ein. (Denken Sie vor allem daran, daß man ein Gedicht nicht nur einmal lesen muß und daß es meistens innerhalb eines bewußt komponierten Zyklus steht. Lernen Sie am besten Ihre Lieblingsgedichte auswendig!)
(Achtung! Termin- und Titeländerung!)
	36 005
VL
	Diskurse der Liebe in Literatur und Film
(Frz., Sp. Literatur- und Landeswissenschaft)
2st., Do 8.30-10                                    Beginn: 26.04.06
	Mecke


Anmeldung: 
ab sofort bei der Virtuellen Universität Regensburg „VUR“ (http://vur.uni-regensburg.de/): 1. Sie melden sich bei der VUR an, 2. Sie wählen MyVUR, 3. Sie wählen "Meine VUR anpassen", 4. Sie wählen LVA abonnieren, 5. Sie wählen Philosophische Fakultät IV, 6. Sie wählen Romanische Philologie II - Lehrstuhl Prof. Mecke, 7. Sie wählen gleichzeitig SS (für Sommersemester), 8. Sie klicken auf der Liste die ausgewählten Veranstaltungen an. 
Teilnehmer:
Studierende der Romanistik im Grund- und Hauptstudium, Magister und Staatsexamen, Studierende modularisierter Studiengänge, Deutsch-Spanische Studien, Deutsch-Französische Studien, Master Interkulturelle Europastudien

Verwendbar in:
Basis- und Aufbaumodule Französische Literaturwissenschaft und Französische Landeswissenschaft (FRA M05, FRA M13, FRA M06, FRA M14) Basis- und Aufbaumodule Spanische Literaturwissenschaft und Spanische Landeswissenschaft (SPA-M06, SPA M14, SPA M05, SPA M13)

LP/Schein:
7 LP/ CP

Leistungsnachweis:
3 literaturwissenschaftliche Essays

Je t’aime – moi non plus, so lautete der widersinnige Titel eines skandalumwitterten Chansons, das Serge Gainsbourg und Jane Birkin in den sechziger Jahren gemeinsam berühmt gemacht hat und das die neueste, 68er-Version des klassischsten aller klassischen Themen von Literatur, Film und Musik präsentierte. Die Vorlesung thematisiert verschiedene Epochen, Formen und Diskurse der und über die Liebe, angefangen mit dem berühmtesten Liebespaar des Mittelalters Abälard und Heloise und der Troubadour-Lyrik über die Renaissance (La Celestina) und 17. Jahrhundert mit der Liebe im Siglo de Oro (Las mocedades del Cid, Los siete libros de la Diana, El burlador de Sevilla (Don Juan) und der Klassik (L’Astrée, Princesse de Clève, Le Cid oder Phèdre), über das 18. Jahrhundert und seiner Entdeckung der Liebesheirat (Le Mariage de Figaro) bis hin zu den modernen (Madame Bovary, La Regenta, La Jalousie, L’amour fou) und postmodernen (Matador, Abre los ojos, Extension du domaine de la lutte, Les particules élémentaires) Formen der Liebe, wie sie sich in Literatur und Film (Les enfants du paradis, Jules et Jim, A bout de souffle, L’amour fou) in den romanischen Literaturen ausprägen. Dabei werden wir auch einige Ausflüge in andere Literaturen und Kinokulturen und deren Liebeskonzeptionen wagen (H(B)ollywood –und Titanic - sind unumgänglich). Es geht jedoch nicht nur darum, die Geschichte der Liebe in einzelnen Epochen und Stationen aufzuzeichnen, sondern auch darum, die verschiedenen Aspekte und Themen der Liebe systematisch zu behandeln (coup de foudre, l’amour fou, Eifersucht etc.) und auch einzelne Theorien der Liebe wie zum Beispiel Stendhals cristallisation, Luhmanns systemtheoretische Deutung oder Michel Foucaults Geschichte der Sexualität. Die Vorlesung kann als thematischer Schwerpunkt für die mündliche Staatsexamens- und die schriftliche und mündliche Magisterprüfung gewählt werden. Wichtige Werke des literarischen Kanons werden behandelt. 

Einige Literaturempfehlungen: Niklas Luhmann, Liebe als Passion, Frankfurt a. M.: Suhrkamp 1982, Roland Barthes, Fragmente einer Sprache der Liebe, Frankfurt a. M. 1988. 

Hannsferdinand Döbler, Eros und Sexus, Orbis-Verlag 2002, Irving Singer, The Nature of Love Volume 1: Plato to Luther, University of Chicago Press, 1984, Volume 2: Courtly and Romantic, University of Chicago Press, 1984. Volume 3: The Modern World, University of Chicago Press, 1987; Claudia Schmölders (Hg.): Erfindungen der Liebe. Berühmte Zeugnisse aus drei Jahrtausenden. Frankfurt a. M.: Insel, 1999, Denis de Rougement, Die Liebe und das Abendland; Wien, München: Beck 1965; Ulrich Beck & Elisabeth Beck-Gernsheim, Das ganz normale Chaos der Liebe, Frankfurt a.M.: Suhrkamp 2005. 

	36 006

VL
	Kultur und Literatur des 18. Jahrhunderts in Spanien 

2st., Mi 10–12                                    Beginn: 26.04.06
	v. Tschilschke


Anmeldung: 
ab sofort bei der Virtuellen Universität Regensburg „VUR“ (http://vur.uni-regensburg.de/): 1. Sie melden sich bei der VUR an,
2. Sie wählen MyVUR, 3. Sie wählen „MyVUR anpassen“, 4. Sie wählen LVAs abonnieren, 5. Sie wählen Phil. Fakultät IV, 6. Sie wählen Romanische Philologie (Prof. Dr. Jochen Mecke), 7. Sie wählen gleichzeitig SS (für Sommersemester), 8. Sie klicken auf der Liste die ausgewählten Veranstaltungen an.
Teilnehmer:
Spanisch-Studierende im Grund- und Hauptstudium


Studierende modularisierter Studiengänge

Verwendbar in:
Basismodul Spanische Literaturwissenschaft (SPA – M 05) 

Basismodul Spanische Landeswissenschaft (SPA – M 06) 

Aufbaumodul Spanische Literaturwissenschaft (SPA – M 13)

Aufbaumodul Spanische Landeswissenschaft (SPA – M 14)



Spanien-Studien II

Leistungsnachweis:
regelmäßige Teilnahme, Klausur

LP/Schein:
7 LP/CP

Keine zweite Epoche war in ihrer historischen Bedeutung für den Gesamtverlauf der spanischen Geschichte lange Zeit so umstritten wie das 18. Jahrhundert. Seit dem Ende des 19. Jahrhunderts, und vor allem unter der Franco-Diktatur galt es vielen als das „unspanischste“ Jahrhundert, während andere wiederum, wie z. B. der Philosoph Julián Marías, in den aufklärerischen Reformen des 18. Jahrhunderts die Utopie eines modernen Spaniens („España posible“) aufscheinen sahen, die dann von der historischen Entwicklung wieder verschüttet wurde. So viel Widerspruch macht neugierig: Wie sahen die gesellschaftlichen, kulturellen und literarischen Verhältnisse aus, die der Nachwelt – aber, wie zu sehen sein wird, auch schon den Zeitgenossen – Anlass zu so unterschiedlichen Bewertungen gaben? Das Hauptziel der Vorlesung ist es – über eine Darstellung der wichtigsten Strömungen, Gattungen und Werke hinaus – anhand bestimmter Problemkonstellationen, Themenschwerpunkte und Schlüssel​ereignisse das spezifische Profil der spanischen Literatur und Kultur im 18. Jahrhundert zu entwickeln. Neben den kanonisierten Texten aus allen für das 18. Jahrhundert maßgeblichen Gattungen wie Benito Jerónimo Feijoos frühaufklärerischer Essaysammlung Teatro crítico universal (1726-1740), der Lyrik Juan Meléndez Valdés’, den Fabeln Tomás de Iriartes (1782/1805), Diego de Torres Villarroels Autobiographie Vida (1743ff.), José Cadalsos satirischem Briefroman Cartas marruecas (1774) oder Leandro Fernández de Moratíns Komödie El sí de las niñas (1806) werden wir auch weniger geläufige Phänomene wie die erotische Lyrik, das Zeitschriftenwesen oder die populäre literatura de cordel behandeln.

Bitte lesen Sie zur Vorbereitung Cadalsos Cartas marruecas und Moratíns El sí de las niñas. Weitere Texte werden zu Beginn der Vorlesung in Kopie ausgegeben.

Für einen ersten Überblick empfiehlt sich die Lektüre der Kapitel zum 18. Jahrhundert in Christoph Strosetzki (Hrsg.), Geschichte der spanischen Literatur, Tübingen: Niemeyer, 1991 oder Hans-Jörg Neuschäfer (Hrsg.), Spanische Literaturgeschichte, Stuttgart/Weimar: Metzler, 1997.

	36 007

VL
	Deutschland-Spanien: ein Kulturvergleich
(Sp Landeswissenschaft)
2st., Fr 8.30-10                                    Beginn: 28.04.06
	Mecke


Anmeldung: 
ab sofort bei der Virtuellen Universität Regensburg „VUR“ (http://vur.uni-regensburg.de/): 1. Sie melden sich bei der VUR an, 2. Sie wählen MyVUR, 3. Sie wählen "Meine VUR anpassen", 4. Sie wählen LVA abonnieren, 5. Sie wählen Philosophische Fakultät IV, 6. Sie wählen Romanische Philologie II - Lehrstuhl Prof. Mecke, 7. Sie wählen gleichzeitig SS (für Sommersemester), 8. Sie klicken auf der Liste die ausgewählten Veranstaltungen an. 
Teilnehmer:
Studierende der Romanistik im Grund- und Hauptstudium, Magister und Staatsexamen, Studierende modularisierter Studiengänge, Deutsch-Spanische Studien, Master Interkulturelle Europastudien

Verwendbar in:
Basismodul Spanische Landeswissenschaft (SPA – M 06) Aufbaumodul Spanische Landeswissenschaft (SPA – M 14) Basismodul Landeswissenschaft Deutsch-Spanische Studien, Interkulturelle Europa-Studien, Studieneinheit Spanien-Studien II, Interkulturelle Studien I und II
LP/Schein:
7 LP/ CP

Leistungsnachweis:
Klausur
Die von allen Lehrenden der spanischen Sprache, Literatur und Kultur gemeinsam bestrittene Vorlesung möchte eine umfassende Einführung in die spanische Kultur der Gegenwart im Vergleich zur deutschen Kultur geben. Dabei werden die wichtigsten Bereiche behandelt, die zum Verständnis beider Kulturen und ihrer Beziehungen notwendig sind: Wirtschaft, Politik und Gesellschaft werden ebenso thematisiert wie Elemente der Gegenwartskultur im engeren Sinne wie z.B. das Bildungssystem oder die Medien. 
Ü b u n g e n
	36 010 

Ü
	Französische Phonetik 

1st., Mi 12-13                                        Beginn: 26.04.06
	Heinemann




Anmeldung: 
elektronisch
Teilnehmer:
Studierende im Grundstudium
Verwendbar in:
Basismodul Französische Sprachwissenschaft (FRA – M 04) 

Leistungsnachweis:
regelmäßige Teilnahme, Abschlussklausur 

LP/Schein:
4 LP in Verbindung mit dem Kurs „Einführung in die frz. Sprachwissenschaft“
Neben der eher knappen Behandlung der artikulatorischen Phonetik im Rahmen der Einführung in die französische Sprachwissenschaft bietet diese Übung eine detaillierte Einführung in die Grundlagen der Lautlehre, wobei Besonderheiten des Französischen herausgearbeitet werden und auch auf suprasegmentale Eigenschaften wie Wortakzent und Intonation einzugehen sein wird. Aufgrund der im Rahmen späterer Arbeiten möglicherweise auftretenden Notwendigkeit einer phonetischen Transkription wird auch die praktische Umsetzung des Gelernten im Sinne von Transkriptionen nach dem phonetischen Alphabet (API) einen Schwerpunkt des Kurses bilden (s. auch Leistungsnachweis für die Meldung zum Staatsexamen).
	36 011

Ü
	Italienische Phonetik

1st., Mi 12-13                                       Beginn: 26.04.06
	Selig


Anmeldung:

elektronisch

Teilnehmer:

Italienisch-Studierende im Grundstudium

Verwendbar in:
Basismodul Italienische Sprachwissenschaft (ITA – M 04)

LP/Schein:

4 LP

Leistungsnachweis:
Klausur am Ende des Semesters (LP in Verbindung mit Einführung in die italienische Sprachwissenschaft) (s. Einführung im WS)
Diese Übung bietet eine detaillierte Einführung in die Grundlagen der italienischen Lautlehre. Schwerpunkte werden die artikulatorische Phonetik sowie die segmentale und suprasegmentale Phonologie (Phonemsystem, Akzent, Intonation) sein. Außerdem werden Transkriptionen nach dem phonetischen Alphabet (API) geübt, um die – praxisrelevante – passive und aktive Beherrschung der phonetischen Verschriftungen zu trainieren.

	36 012 

Ü
	Spanische Phonetik 

1 st., Mi 13-14                                          Beginn: 26.04.06
	Schrott




Anmeldung: 
elektronisch
Teilnehmer:
Studierende im Grundstudium
Teilnahmevoraussetzung: Spanischkenntnisse im Umfang von Español C

Verwendbar in:
Basismodul Spanische Sprachwissenschaft (SPA – M 04) 

Leistungsnachweis:
regelmäßige Teilnahme, Abschlussklausur 

LP/Schein:
4 LP in Verbindung mit dem „Einführungskurs in die spanische Sprachwissenschaft“
Inhalt: 

Phonetik und Phonologie; artikulatorische Beschreibung der Vokale und Konsonanten unter phonetischen und phonologischen Gesichtspunkten; regionale Ausspracheunterschiede; Intonation und Betonung; Phonemkombinatorik; Beziehungen zwischen Aussprache und Schreibung; Transkriptionsübungen.

Lektüre: 
Berschin, Helmut/Fernández-Sevilla, Julio/Felixberger, Josef: Die spanische Sprache. Verbreitung, Geschichte, Struktur. München 21995: Hueber, 126-157. 

Navarro Tomás, Tomás/Haensch, Günther/Lehner, Bernhard: Spanische Aussprachelehre. München: Hueber, 1970. (Spanisch: Navarro Tomás, Tomás: Manual de pronunciación española. Madrid 251991: C.S.I.C.).

Quilis, Antonio: Tratado de fonología y fonética españolas. Madrid 1993: Gredos. 

Wesch, Andreas: Grundkurs Sprachwissenschaft Spanisch. Stuttgart 2001: Klett, 43-60.

	36 013 

Ü
	Einführung in die französische Sprachwissenschaft

2st., Do 10-12                                          Beginn: 27.04.06
	Schrott



	36 014 

Ü
	Einführung in die französische Sprachwissenschaft

2st., Do 16-18                                          Beginn: 27.04.06
	Kalkhoff




Anmeldung: 
elektronisch
Verwendbar in:
Basismodul Französische Sprachwissenschaft (FRA – M 04) 

Leistungsnachweis:
regelmäßige Teilnahme, Abschlussklausur 

LP/Schein:
4 LP in Verbindung mit dem Phonetikkurs

Inhalt: 

Der Kurs führt in Erkenntnisziele und Methodik der französischen Sprachwissenschaft ein und stellt verschiedene Sichtweisen der Sprache exemplarisch vor. Neben einer kurzen Wiederholung der im Rahmen der „Einführenden Vorlesung in die romanische Sprachwissenschaft“ bereits behandelten sprachtheoretischen Grundbegriffe (Phonologie; Morphologie; Wortbildung; Syntax; Pragmatik) behandeln wir das Französische vor allem als Sprache in ihrem sozialen Umfeld (Varietäten des Französischen; gesprochene und geschriebene Sprache; Frankophonie) und als historische Sprache im Wandel (die Entstehung des Französischen; die lateinische Basis; Ausgliederung und Klassifikation der romanischen Sprachen). 
Lektüre:

Geckeler, Horst/Dietrich, Wolf: Einführung in die französische Sprachwissenschaft. Berlin 21997: Erich Schmidt Verlag.

Sokol, Monika: Französische Sprachwissenschaft. Eine Einführung mit thematischem Reader. Tübingen 2001: Narr.

Stein, Achim: Einführung in die französische Sprachwissenschaft. Stuttgart 1998: Metzler.

Walter, Henriette: Le français dans tous les sens. Paris 1996: Laffont. 

	36 015

Ü
	Einführung in die italienische Sprachwissenschaft
2 st., Do 14-16                                         Beginn: 27.04.06
	Heinemann




Anmeldung:
elektronisch
Verwendbar in:
Basismodul Italienische Sprachwissenschaft (ITA – M 04) 

Leistungsnachweise:
regelmäßige Teilnahme, Abschlussklausur
Leistungspunkte:
4 LP in Verbindung mit dem Phonetikkurs
Teilnahmevoraussetzung: VL Einführung in die romanische Sprachwissenschaft (WS); bei Einbringen einer thematischen VL für das Basismodul werden der Einführung in die romanische Sprachwissenschaft vergleichbare Kenntnisse vorausgesetzt! 
Aufbauend auf der Einführung in die romanische Sprachwissenschaft des WS (VL) soll in dieser sprachspezifischen Einführung nach einer kurzen Wiederholung zu den Bereichen Phonetik/Phonologie, Morphologie, Wortbildung, Syntax und Lexik anhand ausgewählter Beispiele aus der italienischen Standardsprache vor allem die Bereiche (externe) Sprachgeschichte und Varietätenlinguistik im Vordergrund stehen.

Hinweis: Für den Schein Einführung in die italienische Sprachwissenschaft ist gleichzeitig die Teilnahme am Kurs Italienische Phonetik (mit Abschlussklausur) erforderlich!

	36 016

Ü
	Einführung in die spanische Sprachwissenschaft
2st., Di 14-16                                           Beginn: 25.04.06
	Schrott



	36 017

Ü
	Einführung in die spanische Sprachwissenschaft
2st., Mi 16-18                                           Beginn: 26.04.06
	Schrott




Anmeldung:
elektronisch
Verwendbar in:
Basismodul Spanische Sprachwissenschaft (SPA – M 04) 

Leistungsnachweise:
regelmäßige Teilnahme, Abschlußklausur

Leistungspunkte:
4 LP in Verbindung mit dem Phonetikkurs
Teilnahmevoraussetzung: VL Einführung in die romanische Sprachwissenschaft (WS); bei Einbringen einer thematischen VL für das Basismodul werden der Einführung in die romanische Sprachwissenschaft vergleichbare Kenntnisse vorausgesetzt! 
Inhalt: 

Der Kurs führt in Erkenntnisziele und Methodik der spanischen Sprachwissenschaft ein und stellt verschiedene Sichtweisen der Sprache exemplarisch vor. Neben einer kurzen Wiederholung der im Rahmen der „Einführenden Vorlesung in die romanische Sprachwissenschaft“ bereits behandelten sprachtheoretischen Grundbegriffe (Phonologie; Morphologie; Wortbildung; Syntax; Pragmatik) behandeln wir das Spanische vor allem als Sprache in ihrem sozialen Umfeld (Varietäten des Spanischen; gesprochene und geschriebene Sprache; das Spanische in der Welt) und als historische Sprache im Wandel (die Entstehung des Spanischen; die lateinische Basis; Ausgliederung und Klassifikation der romanischen Sprachen).

Lektüre:

Berschin, Helmut/Fernández-Sevilla, Julio/Felixberger, Josef: Die spanische Sprache. Verbreitung, Geschichte, Struktur. München 21995: Hueber.

Bollée, Annegret/Neumann-Holzschuh, Ingrid: Spanische Sprachgeschichte. Stuttgart 2003: Klett.

Geckeler, Horst/Dietrich, Wolf: Einführung in die spanische Sprachwissenschaft. Berlin 1990: Erich Schmidt Verlag.

Wesch, Andreas: Grundkurs Sprachwissenschaft Spanisch. Stuttgart 2001: Klett.

	36 018

Ü
	Einführung in die französische Landeswissenschaft

3st., Mi 14-17                                     Beginn: 26.04.06
	Faure


Anmeldung: 
elektronisch
Teilnehmer:
Romanisten im Grundstudium
Verwendbar in:
FRA-M 06

Leistungsnachweis:
Klausur (+ Hausarbeit für die 6 LP)

LP/Schein:
4/6

Notions de base sur la géographie et l’histoire de la France et des principaux pays francophones (langue d’enseignement: français).

Attention : le mémoire (Hausarbeit, nécessaire pour les étudiants qui ne font pas la totalité du module) est à rendre avant le 31 août 2006 !
Bibliographie :

J.Carpentier/F. Lebrun: Histoire de France, Paris (Seuil) 1987

E. U. Große/H.-H. Lüger: Frankreich verstehen, Darmstadt (Primus) 52000

H.-J. Lüsebrink: Einführung in die Landeskunde Frankreichs, Stuttgart (Metzler) 22003

	36 019

Ü
	Einführung in die italienische Landeswissenschaft

3st., Di 12-14.15                                       Beginn: 25.04.06
	Lessle




Anmeldung: 
elektronisch

Teilnehmer:
Studenten im Grunstudium

Condizioni: 
Italiano C
Verwendbar in:
ITA - M 06

Leistungsnachweis: 
Thesenpapier / Thesenpapier + Hausarbeit


LP/Schein: 
4 / 6 LP
Contenuto: 

· Dal Risorgimento alla Repubblica Italiana: un po’ di storia

· Lo stato italiano a partire dal 1945

· Costituzione e sistema politico

· “Mani pulite” e Tangentopoli

· Le regioni, statuto speciale, minoranze etniche e linguistiche

· La questione meridionale

· L’Italia – paese d’emigrazione e d’immigrazione

· La Mafia

· La società italiana

· La stampa

· Le grandi reti nazionali

· Il film italiano

· La situazione dei giovani

· La musica

Ogni partecipante sceglierà uno fra gli argomenti qui sopra elencati per una tesina di circa 20 minuti, da presentare in classe preferibilmente in italiano (o anche in tedesco).

	36 020

Ü
	Einführung in die spanische Landeswissenschaft

3st., Mi 10-12.30                                     Beginn: 26.04.06
	Verdugo-Raab




Anmeldung: 
elektronisch
Teilnehmer:
Romanisten im Grundstudium
Verwendbar in:
Basismodul Spanische Landeswissenschaft (SPA – M 06)

Leistungsnachweis:
Klausur (+Hausarbeit für die 6 LP)

LP/Schein:
4/6

Contenido:

I. Introducción a la geografía humana y la historia de España

II. La variedad regional

III. La sociedad española actual

IV. Elementos para una semiótica de la cultura popular en la España actual

Para obtener 4 créditos habrá que 

- asistir regularmente al curso

- aprobar el examen final

Para obtener 6 créditos habrá que redactar además un trabajo de aproximadamente 10 páginas.

Neu:
	36 041

Ü
	Lektürekurs Kulturwissenschaften

2st., Di 8.30-10, 14-tägig                          Beginn: 25.04.06
	Nonnenmacher




Anmeldung: 
keine
Teilnehmer:
Romanisten im Grundstudium
Verwendbar in:
Basismodul Frz/Ita/Spa Landeswissenschaft 

Leistungsnachweis:
Übernahme von Arbeitsaufgaben, regelmäßige aktive Teilnahme, kleinere Hausarbeit

LP/Schein:
4

Im 14täglichen Lektürekurs Kulturwissenschaften sollen Methoden, wie sie in der Einführungsvorlesung theoretisch vorgestellt werden, an konkreten Beispielen anschaulich gemacht werden (z.B. Kulturtransfer, kulturelles Gedächtnis, Identität, Hybridität). Dazu werden gemeinsam Aufsätze und Buchauszüge zur französischen - bei Interesse auch italienischen - Kulturwissenschaft gelesen und diskutiert.

Eine für das Studium der Romanistik wichtige Leitfrage soll sein, wie kulturwissenschaftliche Fragen mit Nachbardisziplinen (Sprach-, Literatur-, Theater-, Medienwissenschaften, Landeskunde, Fremdsprachendidaktik) verknüpft werden können. Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf neueren Publikationen, etwa im Freudjahr 2006 die Psychoanalyse in den Kulturwissenschaften.

In der ersten Vorlesungswoche werden der Lektüreplan besprochen und die Sitzungen festgelegt. Wenn Sie eigene Textvorschläge oder thematische Wünsche haben, melden Sie sich bitte möglichst frühzeitig bei mir (kai.nonnenmacher@sprachlit.uni-regensburg.de). 

	36 021
Ü
	Lektürekurs zur italienischen Literatur

2st., Mo 18-19.30                                      Beginn: 24.04.06
	Held




Anmeldung: 
Eintrag in die Teilnehmerliste, die am Schwarzen Brett links neben dem Büro der Italienisch-Lektorinnen (PT 3.3.34) aushängt 
Teilnehmer:
Studierende in Grund- und Hauptstudium
Verwendbar in :
Basismodul italienische Literaturwissenschaft (ITA – M 05)
Leistungsnachweis: 
Lektüreprotokoll
LP/Schein:
4 LP/CP
Ziel des Kurses ist es, grundlegende Kenntnisse über einzelne Werke der italienischen Literatur zu vermitteln; die betreffenden Werke sind alle dem Lektürekanon entnommen und werden daher bei den Abschlussprüfungen am Ende des Studiums als bekannt vorausgesetzt . Da die Texte aus unterschiedlichen Gattungen und Epochen stammen, erhalten die Teilnehmer(innen) gleichzeitig einen Überblick über die italienische Literaturgeschichte. Folgende Werke werden wir im Sommersemester gemeinsam lesen und besprechen:

- Petrarca: Canzoniere (Auswahl)

- Ariosto: Orlando furioso (Auswahl)

- Machiavelli: Mandragola
- Verga: I Malavoglia

- Sciascia: Il giorno della civetta
Wenn Sie Fragen haben, können Sie mich unter meiner e-mail-Adresse (rainer.held@sprachlit.uni-regensburg.de) erreichen.

P r o s e m i n a r e

	36 022
PS
	Französische Pressesprache – Geschichte und Gegenwart

2st., Mi 14-16                                          Beginn: 26.04.06
	Schrott


Anmeldung:
Listenaushang PT 3.3.41
Teilnehmer: 
Studierende des Grundstudiums
Verwendbar in: 
Basismodul Französische Sprachwissenschaft (FRA – M 04)

Leistungsnachweis: 
regelmäßige Teilnahme, Referat mit Thesenpapier und Hausarbeit 

LP/Schein:
7 LP

Inhalt: 

Gegenstand des Proseminars ist die „französische Pressesprache“, und zwar sowohl in der Gegenwart als auch in einem historischen Aufriß. Dabei geht es zunächst um eine Beschreibung des Phänomens „Pressesprache“ mit seinen medialen Besonderheiten, die sowohl traditionelle Medien als auch „neue Medien“ berücksichtigt. 

Einen weiteren Schwerpunkt bilden die für die Pressesprache typischen sog. „journalistischen Textgattungen“, wobei auch interkulturelle Differenzierungen eine Rolle spielen. So gibt es etwa in Deutschland und Frankreich verschiedene Gattungstraditionen in der Presse. 

Neben der Beschäftigung mit der zeitgenössischen Pressesprache gilt unser Interesse der Genese des Pressewesens und der Herausbildung der journalistischen Textsorten im 19. Jhr. Hier wollen wir der Frage nachgehen, woraus sich etwa Textsorten wie „Interview“ oder „Reportage“ entwickelt haben und unter welchen sozialen und kulturellen Bedingungen sich diese Textsorten dann etablierten. 

Literatur (zur Einführung):
Burger, Harald, Sprache der Massenmedien, Berlin, De Gruyter, 21990.

Große, Ernst Ulrich/Seibold, Ernst (edd.), Panorama de la presse parisienne (Werkstruktur und Hintergrund, vol. 3), Frankfurt a.M., Lang, 1994, 32-55.

Jeanneney, Jean-Noël, Une histoire des médias des origines à nos jours, Paris, Seuil, 1996.

Kött, Martin, Das Interview in der französischen Presse. Geschichte und Gegenwart einer journalistischen Textsorte, Tübingen, Niemeyer, 2004.

Lebsanft, Franz, Sprache und Massenkommunikation, in: Holtus, Günter/Metzeltin, Michael/Schmitt, Christian (edd.), Lexikon der Romanistischen Linguistik, vol. 1, 2, Tübingen, Niemeyer, 2001, 292-304.

Leonhard, Joachim-Felix/Ludwig, Hans-Werner/Schwarze, Dietrich/Straßner, Erich (edd.): Medienwissenschaft: ein Handbuch zur Entwicklung der Medien und Kommunikationsformen, Berlin [u.a.]: de Gruyter, 1999. [HSK, 15] 

Lüger, Heinz-Helmut, Pressesprache, Tübingen, 21995: Niemeyer.

Martin-Lagardette, Jean-Luc, Guide de l’écriture journalistique. Écrire, informer, convaincre, Paris, Syros, 1994.

	36 023

PS
	Frankophonie

2st., Di 14-16                                           Beginn: 26.04.06
	Wolf


Anmeldung: 
per Listenaushang

Teilnehmer:
Studierende des Grundstudiums

Verwendbar in:
Basismodul Sprachwissenschaft (FRA - M04)

Leistungsnachweis:
regelmässige Teilnahme; Referat; schriftlicher Leistungsnachweis

LP/Schein:
7 LP

Das Französische zählt nach wie vor zu den meist verbreiteten Sprachen der Welt. Es wird nicht nur in Frankreich gesprochen, sondern auch in anderen Teilen Europas, Amerikas, Afrikas und Asiens. Dabei fungiert es nicht nur als Muttersprache, sondern auch als Amts-, Verkehrs- oder Bildungssprache. Der Begriff der Frankophonie impliziert nicht nur eine sprachliche Komponente, gleichzeitig versteht man unter diesem Terminus auch eine politische Dimension. Wir werden versuchen, sowohl den linguistischen als auch den soziokulturellen Aspekt zu beleuchten. Dabei sollen neben den historischen Voraussetzungen der Frankophonie auch die Veränderungen, die das Französische im Kontakt mit anderen Sprachen erfährt, untersucht werden.

Vorbereitende Literatur:

Robillard, Didier de/ Beniamino, Michel/ Bavoux, Claudine (1993): Le français dans l’espace francophone. Paris : Champion, Bd I, 17-48.

Schmitt, Christian (1990): „Frankophonie I. Der Begriff der Frankophonie.“ In: Holtus, Günter/ Metzeltin, Michael/ Schmitt, Christian (Hrsg.): Lexikon der romanistischen Linguistik (LRL). V,1: Französisch. Tübingen: Niemeyer, 686-703.
Schmitt, Christian (1990): „Französisch: Sprache und Gesetzgebung. Législation linguistique a)France b) Frankophonie“ In: Holtus, Günter/ Metzeltin, Michael/ Schmitt, Christian (Hrsg.): Lexikon der romanistischen Linguistik (LRL). V,1: Französisch. Tübingen: Niemeyer, 355-391.
(Ein Ordner mit Kopiervorlagen wird in der Bibliothek bereitgestellt.)

	36 024

PS
	Die Rezeption des französischen Realismus

2st., Mo 10-12                                  Beginn: 24.04.06
	Mancas / Schmelzer 


Anmeldung: 
Anmeldung per Listeneintrag an der Tür oder persönlich beim Dozenten, auch per eMail. Aufnahme nach Semesterzahl und Zeitpunkt der Anmeldung. Anmeldung ist verbindlich. Doppelanmeldung in gleichwertigen Proseminaren führt zum Ausschluss aus dem Seminar. Doppelanmeldung auf Wartelisten ist möglich. Anmeldung bitte bis zum 13.04.06.
Teilnehmer: 
Voraussetzung sind die Einführung in die Französische Literaturwissenschaft oder ein anderes literaturwissenschaftliches Propädeutikum und angemessene Französischkenntnisse.

Verwendbar in: 
FRA M05


Leistungsnachweis:
Regelmäßige Teilnahme, Mitarbeit, Übernahme von Arbeitsaufträgen: (Kurz-)Referat, Protokoll etc., schriftliche Hausarbeit.

LP/Schein:
7 LP

„Das neunzehnte Jahrhundert glänzt mit dem französischen Roman, wie das sechzehnte von italienischen Bildern und Palästen strahlt.“ (Heinrich Mann, 1905)

Die Literaturgeschichtsschreibung ist kein neutrales Unterfangen. Sie ist geprägt von persönlichen und ideologischen Stellungnahmen, von Mythenbildung, von Traditionskonstruktionen. Auch individuelle Lektüren von Schriftstellern und Intellektuellen sind immer Interpretationen und erweitern – sofern sie publiziert werden – das kollektive „Wissen“ um das kommentierte Werk. Gerade an kanonisierten Epochen und Werken lässt sich gut zeigen, wie ihre Rezeption ein Eigenleben führt, sich verschiebt und mindestens genauso viel über die Rezipienten verrät wie über die „Großen Werke der Vergangenheit“.

Am Beispiel der drei großen Vertreter des realistischen Romans im 19. Jahrhundert Balzac, Flaubert und Zola soll untersucht werden, wie es zur Kanonisierung von Werken und Autoren kommt, wie sich Romane zu ihren Lesern stellen,  zeitgenössische Leserschaft und „Nachwelt“ das Bild eines Romans prägen, wie sich spätere Autoren an den Vorbildern – negativen wie positiven – abarbeiten und damit auch die Geschichte der Vorbilder selbst bestimmen.

Zu lesen: Gustave Flaubert, Madame Bovary (bei Bücher Pustet bestellt). Ein Reader mit Romanausschnitten von Balzac und Zola, sowie mit Metatexten zu den drei Autoren ist ab Anfang April bei den Dozentinnen und im Sekretariat Prof. Mecke PT 3.3.16 erhältlich.

	36 025

PS
	Der Roman der Demokratie: Literatur und Politik in Frankreich

2 st., Di 16-18                                       Beginn: 25.04.06
	Hidalgo/Nonnen-macher 


Anmeldung: 
elektronisch, über die Homepage der Politikwissenschaft
Teilnehmer: 
Voraussetzung für Romanistikstudenten sind die Einführung in die Französische Literaturwissenschaft oder Landeswissenschaft und angemessene Französischkenntnisse.

Verwendbar in: 
Basismodul Französische Literaturwissenschaft und Basismodul Französische Landeswissenschaft; Studieneinheiten Frankreich-Studien I /II; außerdem in der Politikwissenschaft
Leistungsnachweis:
Regelmäßige Teilnahme, Mitarbeit, Thesenpapier, schriftliche Hausarbeit
LP/Schein:
7 LP

In ihrer heutigen Form wird die Gattung des Romans erst mit der Demokratie möglich, aber nicht zum Lob des neuen Herrschers, sondern zur Kritik der Demokratie ist der Roman angetreten. Nelly Wolf nennt den Roman zwar „un genre contractuel et égalitaire“, doch zeigt Mona Ozouf, dass die Literatur der bürgerlichen Gesellschaft gerade in Frankreich zwischen Republikanismus und Elitarismus ambivalent bleibt. Wie Politik erzählerisch zu reflektieren und in eine ästhetische Form zu bringen sei, das diskutieren Poetiken seit der Antike. Literaturwissenschaftliche Methoden haben genuin politische Relevanz (z.B. Narrativik, Thematologie, Gattungsgeschichte, Literatursoziologie). Die Politische Theorie widmet sich hingegen bevorzugt dem ideengeschichtlichen Kontext sowie der individuellen Programmatik der Autoren. 

Die Veranstaltung will den Zusammenhang von Politik und Literatur auf einen konkreten Zusammenhang hin untersuchen. Glaubt man Theoretikern wie Georg Lukács, entspricht die Form des Romans der Gesellschaftsform. Der Roman gibt nach Michail Bachtin die Vielstimmigkeit der Gesellschaft wieder und bringt so die politischen Differenzen (letztlich das Volk) zur Repräsentation. Beider Theorien erwiesen sich bald selbst als zeitgeprägt, darum werden in diesem Seminar je ein politischer Denker und ein Roman derselben Epoche aufeinander bezogen.

Vor dem Hintergrund der grundlegenden Interdependenz von Politik und Literatur lassen sich mehrere Fragen herausarbeiten, die anhand der kursorischen Lektüre und Diskussion ausgewählter Texte behandelt werden: In welcher Hinsicht hat die politisch-ästhetische Idee der Demokratie die Literatur verändert? Welchen Einfluss haben die politisierenden Dichter und Romanciers umgekehrt auf die Transformationen der Demokratie genommen? Ist die Demokratie womöglich selbst ein „Roman“, dessen leere Seiten das Volk täglich neu beschriftet?

Die Veranstaltung ist als gemeinsame Übung/Proseminar für Studenten der Politikwissenschaft (AM 1) und der französischen Landes- und Literaturwissenschaft konzipiert. Aus diesem Grund liegen die inhaltlichen Schwerpunkte auf Frankreich: Themen sind etwa die historische Genese der Demokratie im Spannungsfeld der Französischen Revolution (Hugo, 1793 / de Staël, De la littérature), die Ernüchterung über die moderne Gesellschaft in der Bürgermonarchie (Stendhal, Lucien Leuwen / Tocqueville, De la Démocratie en Amérique) sowie der Einfluss eines anarchistischen Nihilismus, unter den Politik und Literatur um 1900 gerieten (Sorel: Réflexion sur la violence). Schon damals offenbarte das geistig-politische Projekt der Moderne die Ambivalenzen, die in der Herausforderung durch den  Totalitarismus (Éric Faye, Totalitarisme et fiction littéraire au XXe siècle / Claude Lefort: La question de la démocratie) und der Ära des Kalten Krieges (Camus, Sartre / Aron) ihren Höhepunkt erfahren sollten. Gegenwärtige Ansätze, die Demokratie in einer postmodernen, globalisierten Welt zu denken (Rufin, Globalia / Derrida, Voyous), schließen entsprechend den historischen Bogen.

Französischkenntnisse sind erwünscht, für die Studenten der Politikwissenschaft jedoch nicht zwingend vorgeschrieben. Voraussetzungen für den Scheinerwerb sind regelmäßige Teilnahme, die Gestaltung einer Sitzung mit Thesenpapier sowie die Anfertigung einer schriftlichen Hausarbeit. Die Anmeldung zur Übung verläuft für Studenten beider Fächer elektronisch über die Homepage des Instituts für Politikwissenschaft. 

Pflichtlektüre bis zur ersten Sitzung: Hugo, Victor, 1793; de Staël, Germaine, De la littérature considérée dans ses rapports avec l’état moral et politique des nations (bitte jeweils in der Taschenbuchausgabe Garnier-Flammarion). Zur Anschaffung für Studierende der Romanistik: Ozouf, Mona, Les aveux du roman. Le XIXe siècle entre Ancien Régime et Révolution, Paris 2004, ca. 10 €. Weitere Lektüren werden in der Veranstaltung bekannt gegeben. 

	36 026
PS
	Phantastische Literatur in Italien

2st., Di 14-16                                            Beginn: 25.04.06
	Mancas 


Anmeldung: 

Listenaushang PT 3.3.31

Teilnehmer: 

Italienisch-Studierende im Grundstudium
Verwendbar in: 
Basismodul Italienische Literaturwissenschaft (ITA – M 05); Italien-

Studien I / II
Leistungsnachweis: 
Referat und Hausarbeit
LP/Schein: 

7 LP
„Das Phantastische ist die Unschlüssigkeit, die ein Mensch empfindet, der nur die natürlichen Gesetze kennt und sich einem Ereignis gegenübersieht, das den Anschein des Übernatürlichen hat.“ (Todorov) Mit der Entstehung ab dem 18. Jahrhundert eines neuen gebildeten Lesepublikums, das bereits ein Bewusstsein für Fiktionalität hat, stellt sich die Frage, wie die gattungsspezifischen Merkmale und die vereinzelten thematischen Aspekte für die Angst des Lesers verantwortlich sind. Am Beispiel von phantastischen Erzählungen von Giovanni Verga, Luigi Capuana, Antonio Fogazzaro, Italo Svevo, Guido Gozzano, Massimo Bontempelli, Luigi Pirandello, Dino Buzzati, Giuseppe Tomasi di Lampedusa, Tommaso Landolfi und Italo Calvino soll untersucht werden, inwiefern die Beglaubigungsstrategien und die Erzähltechniken einzelner Autoren den Glauben des Lesers an das Übernatürliche bestimmen. 

Sekundärliteratur: Todorov, Tzvetan, La letteratura fantastica, Garzanti, Milano, 1977; Ceserani, Remo, Il fantastico, Il Mulina, Bologna, 1996; Del Pizzo, M., I microscopi dell’altrove, Bari, Edizioni B.A. Graphis, 1996; Cavalli Pasini, A., La scienza del Romanzo, Bologna, Patron, 1993. 

Als Vorbereitung lesen Sie bitte Antonio Fogazzaro, Malombra, 1891. 

	36 027

PS
	Die italienische Stadt

2st., Mi 8.30-10                                         Beginn: 26.04.06
	Nonnenmacher


Anmeldung: 

Listenaushang an der Bürotür PT 3.3.32
Teilnehmer: 

Italienisch-Studierende im Grundstudium
Verwendbar in: 
Basismodul Italienische Literaturwissenschaft (FRA – M 05) und 


Basismodul Italienische Landeswissenschaft; Italien-Studien I / II
Leistungsnachweis: 
Regelmäßige Teilnahme, Referat und Hausarbeit
LP/Schein: 

7 LP
In diesem Proseminar wird die italienische Stadt in ausgewählten Etappen vom Mittelalter bis zur Gegenwart beobachtet, wobei landes- und literaturwissenschaftliche Perspektiven (beide Scheine können erworben werden) in drei Seminarteilen verknüpft werden: 1. Städtische Kultur (mit Verweisen zur Stadtgeschichte und Geographie, zu Tourismus und Stadtentwicklung), 2. Ideale und utopische Räume (mit Kunst- und Architekturtheorie), 3. Literarische Stadt (die Entscheidung für eine italienische Stadt fällen wir im Semester, vgl. dazu die Übersicht in: Literarischer Führer durch Italien, Frankfurt am Main 1988). 

Der europäische Kulturraum Stadt – und übrigens auch Regensburg – verdankt viel dem mittelalterlichen Aufschwung norditalienischer Städte, die ökonomisch stark, politisch selbstbewusst und kulturell wegweisend waren. Die Stadt bildet symbolische Ordnungen (der Körper, der Gebäude, der Gesellschaft) und strukturiert die Wahrnehmung, deshalb bleibt sie fortan im Zentrum des künstlerischem Interesses: Die Renaissance wird eine primär urban geprägte Epoche, und die ideale Stadt wird zu einem ihrer zentralen Themen, etwa bei Campanella, Alberti und Palladio. In der Moderne verlagern sich Stadtdiskurse in andere europäische und globale Metropolen, bleiben aber stärker als etwa die Nation im Zentrum des italienischen Selbstverständnisses. Raumentwicklung war in Italien lange Zeit Sache der Gemeinden, erst vor kurzem erhielten die Regionen diesbezüglich eine Kontrollbefugnis. Inzwischen erarbeiten italienische Großstädte (Turin, Mailand, Venedig, Florenz und Rom) ‚strategische Entwicklungspläne‘ und setzen ‚Agenturen für die Förderung der lokalen Entwicklung‘ ein.

Lesen Sie bitte in der vorlesungsfreien Zeit die folgenden beiden Bücher, die bei der Campusbuchhandlung bestellt werden: Italo Calvino, Le città invisibili, Mailand 2003 (ISBN 88-04-42554-7, außerdem in: Romanzi e racconti, Mailand 1991); Tommaso Campanella, La città del sole, online unter www.liberliber.it, dt. in: Der utopische Staat, Reinbek 1996 (ISBN 3-499-45068-2).

Zur Übernahme von Referaten und Hausarbeiten melden Sie sich bitte rechtzeitig vor Semesterbeginn (eigene Vorschläge je nach Interesse sind willkommen). Wenn Sie zur Vorbereitung Literatur suchen, empfehle ich: Die ital. St. als Paradigma der Urbanität, hrsg. von Kl. Dirscherl, Passau 1989; Sprache und St. – St. und Literatur, hrsg. von G. Held, Tübingen 2001; G.C. Argan, Kunstgeschichte als St.geschichte, München 1989; M. Borkenstein-Neuhaus, Civitas. Architektur u. Urbanistik im mittelalterl. It., Oberhausen 2001; R. Elze, St.adel und Bürgertum in den it. u. deutschen St.en d. Spätmittelalters, Berlin 1991; P.S. Zimmermann, Urbanistik d. Hochrenaissance, Bergisch Gladbach 1991; P. Burke, Städtische Kultur in It., Frankfurt a.M. 1996; H.-W. Kruft, Die Idealst. v. 15. bis 18. Jh., München 1989; L’immagine delle città italiane dal XV al XIX secolo, hrsg. von C. De Seta, Rom 1998; D. Calabi, Storia della città: l’età moderna, Venedig 2001; G. Campos Venuti, Cinquant’anni di urbanistica in Italia, Rom 1993; Italian cityscapes. Culture and urban change in contemporary Italy, hrsg. von R. Lumley; J. Foot, Exeter 2004; J. Basso, La ville dans la littérature italienne moderne, Paris 1974; E. Godono, La città nella letteratura postmoderna, Neapel 2001.

	36 028

PS
	Der spanische Realismus

2st., Mo 8.30-10                                      Beginn: 24.04.06
	Schmelzer 


Anmeldung: 
Anmeldung per Listeneintrag an der Tür oder persönlich beim Dozenten, auch per eMail. Aufnahme nach Semesterzahl und Zeitpunkt der Anmeldung. Anmeldung ist verbindlich. Doppelanmeldung in gleichwertigen Proseminaren führt zum Ausschluss aus dem Seminar. Doppelanmeldung auf Wartelisten ist möglich. Anmeldung bitte bis zum 13.04.06.
Teilnehmer: 
Voraussetzung sind die Einführung in die Spanische Literaturwissenschaft oder ein anderes literaturwissenschaftliches Propädeutikum und angemessene Spanischkenntnisse (mindestens CLE I).

Verwendbar in: 
SPA M05


Leistungsnachweis:
Regelmäßige Teilnahme, Mitarbeit, Übernahme von Arbeitsaufträgen: (Kurz-)Referat, Protokoll etc., schriftliche Hausarbeit.

LP/Schein:
7 LP

Der spanische Realismus galt lange als schwache Kopie des französischen, der angesichts des gänzlich anderen historischen und ideengeschichtlichen Hintergrunds in Spanien dort auch kaum in seiner vollen Tragweite – als System der Weltdeutung – Resonanz finden konnte.  Dennoch stellt auch in Spanien der Realismus des 19. Jahrhunderts das kanonische Vorbild da, von dem spätere Romangenerationen abrücken. Autoren wie Pérez Galdós sind institutionalisierte Figuren des nationalen Literaturkanons und des kollektiven Gedächtnisses. Anhand der Lektüre zweier Kanontexte, Doña Perfecta von Benito Pérez Galdós (1876) und La Regenta von Leopoldo Alas, Clarín (1884) sollen die gesellschaftlichen, ideologischen und mentalitätsgeschichtlichen Hintergründe der Restaurationszeit in der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts beleuchtet werden, um die spezifische Funktion und Ausprägung des spanischen Realismus zu erschließen.

Voraussetzung zur Teilnahme am Seminar sind ausreichende Spanischkenntnisse. Es wird an den Originaltexten gearbeitet.

Lesen Sie bereits vor Semesterbeginn: Benito Pérez Galdós, Doña Perfecta, ed. Rodolfo Cardona, Madrid: Cátedra, 1984 (ganz) und Leopoldo Alas, “Clarín”, La Regenta, Madrid: Alianza, 1966, Kapitel 1, 4, 7, 11, 13, 16, 21, 24, 25, 26, und S. 607-11 (Kap. 28), S. 651-55 (Kap. 29), S. 692-700 (Kap. 30) und machen Sie sich über den Inhalt der übrigen Kapitel kundig. Die Bücher werden voraussichtlich ab Ende des Wintersemesters bei mir (P.T. 3.3.13) und im Sekretariat Prof. Mecke (P.T. 3.3.16) erhältlich sein.
Informieren Sie sich über die spanische Geschichte der betreffenden Zeit, z.B. anhand: Raymond Carr, Spain 1808-1975. Oxford: Clarendon Press, ²1982 oder anderen geeigneten Geschichtsbüchern. Geschichtliche Grundkenntnisse werden vorausgesetzt.

	36 029

PS
	Fachexkursion nach Montréal und Québec

September 2006
	Faure 


Anmeldung: 
persönliches Erscheinen am 26.04.2006 (s. unten)
Teilnehmer:
Romanisten vom 1. Semester bis zum Examen; auch Nichtromanisten, soweit Plätze verfügbar sind.
Verwendbar in:
FRA-M 06

Leistungsnachweis:
Hausarbeit

LP/Schein:
7

Excursion d’une semaine au Québec (Montréal et Québec) fin septembre 2006.

Réunion d’information : mercredi 26 avril 2006 à 17 heures (c.t.) en PT 3.3.55.

	36 030
PS
	Curso de verano en Santiago de Compostela

(60 Std. Landeswissenschaft) im September 2006
	Álvarez 


Anmeldung:
bei Herrn Álvarez (Sprechstunde)
Teilnehmer:
Student(inn)en, die bereits den CLE I bestanden haben
Verwendbar in:
SPA – M 06

Leistungsnachweis:
Referat und Hausarbeit
LP/Schein:
7
El curso de cultura de tres semanas (del 4 al 22 de septiembre) versará sobre apectos culturales (principalmente música popular y cine) íntimamente relacionados con los acontecimientos sociopolíticos de los últimos treinta años.
	36 031

PS
	Blockseminar in Italien (60 Std. Sprachunterricht; s. auch PS Landeswissenschaft) 
Im August/September 2006 
	de Savorgnani/

Pecchioli




LP/Schein:
7
Das 3/4-wöchige Blockseminar besteht aus einem Sprachkurs (60/80 Stunden Sprachunterricht ohne Leistungspunkte), der vormittags stattfindet, und einem Landeskundekurs mit einem theoretischen und einem praktischen Teil (Exkursionen, Stadtbesichtigungen, etc.). 

Für nähere Informationen wenden Sie sich an die Italienisch-Lektorinnen (PT 3.3.34) 
H a u p t s e m i n a r e

	36 032

HS
	Strukturen des Neufranzösischen

2st., Do 10-12                                       Beginn: 27.04.06
	Neumann-Holzschuh


Anmeldung

Liste neben PT 3.3.40
Teilnehmer:

Französisch-Studierende im Hauptstudium

Verwendbar in:
Aufbaumodul Französische Sprachwissenschaft (FRA – M 12)

LP/Schein:

10 LP 

Leistungsnachweis:
Referat und Hausarbeit 

In diesem Hauptseminar sollen strukturelle Besonderheiten des Neufranzösischen aus verschiedenen Blickwinkeln behandelt werden. Es geht dabei in erster Linie um die synchrone Beschreibung bestimmter lautlicher, morphologischer und syntaktischer Strukturen; allerdings sollen diachrone Gesichtspunkte nicht ausgeklammert werden. 

Referatthemen können bereits in der vorlesungsfreien Zeit vergeben werden

Einführende Literatur:

Krassin, G. (1994): Neuere Entwicklungen in der französischen Grammatik und Grammatikforschung, Tübingen.
Meisenburg, T./Selig, M. (1998): Phonetik und Phonologie des Französischen, Stuttgart.

Schpak-Dolt, N. (1992): Einführung in die französische Morphologie, Tübingen.
	36 033

HS
	Die ‘questione della lingua’

2st., Do 10-12                                       Beginn: 27.04.06
	Selig


Anmeldung:

Liste neben PT 3.3.38

Teilnehmer:

Italienisch-Studierende im Hauptstudium

Verwendbar in:
Aufbaumodul Italienische Sprachwissenschaft (ITA – M 12)

LP/Schein:

10 LP

Leistungsnachweis:
Referat und Hausarbeit

Für die italienische Sprachgeschichte ist der 'Kampf' um eine überregionale Literatursprache in den Renaissance prägend - bis auf den heutigen Tag. Wir werden uns mit den wichtigsten Vertretern dieser Diskussion (Bembo, Macchiavelli, Speroni etc.) und ihren Positionen beschäftigen. Neben einer intensiven Lektüre der Sprachtraktate soll auch der historische Kontext dieser Debatte im Seminar erarbeitet werden.

Vorbereitende Lektüre: 
M. Vitale, La questione della lingua, Palermo 1978 (Die Kapitel zur Frührenaissance und Renaissance)

	36 034

HS
	Spanische Lexikologie und Semantik

2st., Mi 10-12                                     Beginn: 26.04.06
	Neumann-Holzschuh


Anmeldung:

Liste neben PT 3.3.40
Teilnehmer:

Spanisch-Studierende im Hauptstudium

Verwendbar in:
Aufbaumodul Spanische Sprachwissenschaft (SPA – M 12)

LP/Schein:

10 LP 

Leistungsnachweis:
Referat und Hausarbeit 

Gegenstand des Hauptseminars ist der spanische Wortschatz, der sowohl aus diachroner als auch synchroner Sicht betrachtet werden soll. Dabei geht es sowohl um die historische und diasystematische Schichtung des Wortschatzes als auch um die Bereicherung des spanischen Wortschatzes durch Wortbildung und Entlehnung. Weitere Schwerpunkte des Seminars liegen im Bereich der semantischen Strukturen des spanischen Lexikons, in der kontrastiven Lexikologie sowie der spanischen Lexikographie.

Referatthemen können bereits in der vorlesungsfreien Zeit vergeben werden.

Vorbereitende Lektüre: 

Pöll, Bernhard (2002): Spanische Lexikologie. Eine Einführung, Tübingen, Narr Studienbücher.

(Achtung Themenänderung!)
	36 035

HS
	Ästhetik des Minimalen – Christian Garcin

2st., Fr 10-12                                       Beginn: 28.04.06
	Mecke


Anmeldung:
ab sofort bei der Virtuellen Universität Regensburg „VUR“ (http://vur.uni-regensburg.de/): 1. Sie melden sich bei der VUR an, 2. Sie wählen MyVUR, 3. Sie wählen "Meine VUR anpassen", 4. Sie wählen LVA abonnieren, 5. Sie wählen Philosophische Fakultät IV, 6. Sie wählen Romanische Philologie II - Lehrstuhl Prof. Mecke, 7. Sie wählen gleichzeitig SS (für Sommersemester), 8. Sie klicken auf der Liste die ausgewählten Veranstaltungen an. 

Teilnehmer:
Studierende der Romanistik im Hauptstudium, Deutsch-Französische Studien, Master Interkulturelle Europa-Studien

Verwendbar in:
Aufbaumodul Französische Literaturwissenschaft FRA M13

LP/Schein:
10 LP/ CP

Leistungsnachweis:
Regelmäßige Teilnahme, Referat, Hausarbeit

Der Schriftsteller Christian Garcin gehört einer Gruppe jüngerer französischer Schriftsteller an, die die Pariser Literarszene von der Provinz – genauer gesagt der Provence – aus erobert und sich dort einen Namen gemacht haben. Dabei hat er mit seinem ersten Buch Vidas (1993) eine eigene Form literarischer Kurzprosa entwickelt, kleine Meisterstücke von Kurzerzählungen und Novellen entwickelt (Fées, diables et salamandres, 2003), Formen der imaginären Kurzbiographie geschaffen (Piero ou l’équilibre, 2004), in der Lyrik mit neuen Formen experimentiert (Les Cigarettes, 2000) und in seinen Romanen um den Journalisten und Gelegenheitsdetektiv Eugenio Tramonti (Le Vol du pigeon voyageur, 2000) einen leichten, humorvollen Ton in die Gattung eingeführt und mit J’ai grandi (2006) einen autobiographischen Text verfasst, in dem sich Realität und Fiktion begegnen und sich in verschiedenen Essaybänden (Une théorie d’écrivains, 2001) mit dem Werk von Schriftstellern beschäftigt . Im Seminar wollen wir die Texte des französischen Schriftstellers gemeinsam untersuchen und sein Werk vor allem unter handwerklichem Aspekt betrachten. Der Schriftsteller wird zu einer Lesung nach Regensburg kommen. Das Seminar eignet sich sehr gut als Vorbereitung auf das dritte Gebiet (Autor) der mündlichen Prüfung des Staatsexamens oder der Magisterprüfung. Im Seminar wollen wir uns vor allem auf die folgenden Werke konzentrieren: 

1. Vidas, Paris: Gallimard, collection L’un et l’autre, 1993

2. Rien, Seyssel, Champ Vallon, 2000

3. L’embarquement, Paris : Gallimard, collection folio, 2005 [2003]

4. J’ai grandi, Paris : Gallimard, collection L’un et l’autre, 2006. 

	36 036

HS
	Französische Lyrik in Übersetzungen Celans

2st., Mi 10-12                                       Beginn: 26.04.06
	Wetzel


Anmeldung:
Liste neben PT 3.3.18 

Teilnehmer:
Studierende der Romanistik im Haupt-, Master und Promotionsstudium, 

Verwendbar in:
Aufbaumodul Französische Literaturwissenschaft FRA – M 13

LP/Schein:
10 LP/ CP

Leistungsnachweis:
Regelmäßige Teilnahme, Referat, Hausarbeit

Übersetzungen, zumal solche von Dichtern, denen man ein besonderes Gespür für poetische Qualitäten zutraut, bieten einen privililegierten Zugang zum dichterischen Text, da sein Horizont mit demjenigen des Übersetzers verschmilzt und aus den Differenzen wertvolle Rückschlüsse gezogen werden können.

Das Seminar wird sich in erster Linie mit den Originaltexten von Mallarmé, Verlaine, Rimbaud sowie ihrer impliziten Poetik und lediglich als Hintergrundfolie mit derjenigen Celans beschäftigen. Insofern verlagert es den Schwerpunkt der letztes Jahr erschienenen Dissertation von Ute Harbusch, Gegenübersetzungen. Paul Celans Übertragungen französischer Symbolisten, Göttingen 2005 (wird in einem Semesterapparat in der UB zur Verfügung gestellt), dessen Abschnitte wir als Diskussionsgrundlage für Impulsreferate der Teilnehmer wählen.

Als Vorbereitung lesen Sie zumindest einzelne Kapitel des genannten Werks und beschäftigen Sie sich eingehend mit den übersetzten Originalen. Es können auch andere Übersetzungen Celans aus dem Französischen als Gegenstand von Referaten gewählt werden.

(Achtung Titeländerung!)
	36 037/

35 545

HS
	Erinnerungskulturen des Krieges im Vergleich

2st., Mi 16-18                                       Beginn: 26.04.06
	Geisenhanslüke/Mecke


Anmeldung:
ab sofort bei der Virtuellen Universität Regensburg „VUR“ (http://vur.uni-regensburg.de/): 1. Sie melden sich bei der VUR an, 2. Sie wählen MyVUR, 3. Sie wählen "Meine VUR anpassen", 4. Sie wählen LVA abonnieren, 5. Sie wählen Philosophische Fakultät IV, 6. Sie wählen Romanische Philologie II - Lehrstuhl Prof. Mecke, 7. Sie wählen gleichzeitig SS (für Sommersemester), 8. Sie klicken auf der Liste die ausgewählten Veranstaltungen an. 

Teilnehmer:
Studierende der Romanistik und Germanistik im Hauptstudium, Studierende modularisierter Studiengänge, Deutsch-Französische Studien, Deutsch-Spanische Studien, Master Interkulturelle Europa-Studien

Verwendbar in:
Aufbaumodule Landeswissenschaft Französisch und Spanisch (FRA - M 13, SPA – M 14), Studieneinheit Interkulturelle Studien II

LP/Schein:
10 LP/ CP

Leistungsnachweis:
Referat und schriftliche Hausarbeit

Die Lehrveranstaltung, die gemeinsam mit Prof. Achim Geisenhanslueke (Germanistik/NdL) durchgeführt wird, setzt sich in vergleichender Form mit den unterschiedlichen Arten und Weisen auseinander, in denen in Spanien, Frankreich und Deutschland traumatischer Kriegsereignisse (Stichwort u.a. Luftkrieg und Literatur) gedacht wird, die aus ganz unterschiedlichen Gründen lange Zeit in Literatur und Kultur tabu waren. In Spanien geht es um den Bürgerkrieg, in Deutschland um den zweiten Weltkrieg und die Folgen, in Frankreich um die Folgen des Kolonialismus, vor allem im Zusammenhang mit dem Algerienkrieg. Die behandelten Werke werden in einer Vorbesprechung bekannt gegeben, die am Mittwoch, den 1. Februar 2006 um 19.00 Uhr in Hörsaal P.T. 1.0.1 stattfindet. 

	36 038

HS
	Der Detektivroman in Italien – Zwischen Unterhaltung und Gesellschaftskritik

2st., Fr 10-12                                        Beginn: 28.04.06
	Wetzel


Anmeldung:
Liste neben PT 3.3.18 (höchstens 25 Teilnehmer!)

Teilnehmer:
Studierende der Romanistik im Haupt- und Promotionsstudium, Italien-Studien, Master Interkulturelle Europa-Studien

Verwendbar in:
Aufbaumodul Italienische Literaturwissenschaft ITA – M 13

LP/Schein:
10 LP/ CP

Leistungsnachweis:
Regelmäßige Teilnahme, Referat, Hausarbeit

Der Detektivroman hat sich in Italien im Vergleich zu den anderen europäischen Literaturen spät durchgesetzt. Das Seminar wird auf der Grundlage von Ulrich Schulz-Buschhaus, Formen und Ideologien des Kriminalromans (Knaur 1985, siehe Semesterapparat) einen Überblick über die Entwicklung des italienischen Detektivromans geben von Gadda (Quer pasticciaccio), Sciascia (Il giorno della civetta) über Fruttero & Lucentini (La donna della domenica), Eco (Il nome della rosa) bis zu Camilleri – die Reihe kann je nach Vorliebe ergänzt werden. Nach einer gemeinsamen Einführung in die Problematik und die Entstehungsbedingungen des Detektivromans anhand von Gadda werden die Teilnehmer ‚ihre’ Romane vorstellen.

Es wird erwartet, daß alle Teilnehmer zur Vorbereitung Gaddas ‚Quer pasticciaccio’ und als Sekundärliteratur den Band von Schulz-Buschhaus lesen.

	36 039

HS
	Antonio Machado: Dichtung, Theater, Prosa
2st., Do 14-16                                       Beginn: 27.04.06
	Mecke


Anmeldung:
ab sofort bei der Virtuellen Universität Regensburg „VUR“ (http://vur.uni-regensburg.de/): 1. Sie melden sich bei der VUR an, 2. Sie wählen MyVUR, 3. Sie wählen "Meine VUR anpassen", 4. Sie wählen LVA abonnieren, 5. Sie wählen Philosophische Fakultät IV, 6. Sie wählen Romanische Philologie II - Lehrstuhl Prof. Mecke, 7. Sie wählen gleichzeitig SS (für Sommersemester), 8. Sie klicken auf der Liste die ausgewählten Veranstaltungen an. 

Teilnehmer:
Studierende der Romanistik im Hauptstudium 

Verwendbar in:
Aufbaumodul Literaturwissenschaft Spanisch SPA – M 14, Spanien-Studien II

LP/Schein:
10 LP/ CP

Leistungsnachweis:
Referat und schriftliche Hausarbeit

Antonio Machado ist zweifelsohne einer der interessantesten Schriftsteller der Gegenwart … und gleichzeitig auch eine der tragischsten, an dessen Biographie sich ein großer Teil der spanischen Literatur- und Kulturgeschichte von der Jahrhundertwende bis zum Ende des spanischen Bürgerkriegs ablesen lässt. Seine Entwicklung vom Modernisten der Soledades und Galerías über seine Teilnahme an der Bewegung der Generación del 98 bis hin zu den Aphorismen und Essays des mitten im Bürgerkrieg verfassten Juan de Mairena, eines der wundervollsten Bücher der Literaturgeschichte überhaupt, ist geradezu symptomatisch für die spanische Kultur des vergangenen Jahrhunderts. Juan de Mairena ist ein von Machado erfundener apokrypher Dichter-Philosoph, eigentlich Lehrer für Sport und Rhetorik (!), der in seiner Freizeit eine Philosophie-AG leitet und dabei wundervolle Gesten und Geschichten erfindet, um seine Schüler (und die bis an die Zähne bewaffneten Spanier) Denken und Handeln zu lehren. Eine kleine Kostprobe zum Nach- bzw. Vordenken? „El señor de Mairena lleva siempre su reloj con veinticuatro horas justas de retraso. De este modo ha resuelto el difícil problema de vivir en el pasado y poder acudir con puntualidad, cuando le conviene, a toda cita. Sin embargo, como es un hombre un tanto desmemoriado, cuando oye sonar las doce en el silencio de la noche, consulta su reloj y exclama: ¡Qué casualidad! También las doce. Pero después añade sonriente: Claro que las mías son las de ayer.” Wir werden uns im Seminar vor allem mit den folgenden Werken beschäftigen: 

1. Soledades. Galerías. Otros poemas. Madrid: Cátedra 2000

2. Campos de Castilla. Madrid: Cátedra 1989

3. Juan de Mairena, Madrid: Cátedra 1986

	36 040

HS
	Intermediales Erzählen in der spanischen Literatur der Gegenwart

2st., Di 14–16                                                     Beginn: 25.04.06
	v. Tschilschke


Anmeldung: 
ab sofort bei der Virtuellen Universität Regensburg „VUR“ (http://vur.uni-regensburg.de/): 1. Sie melden sich bei der VUR an,
2. Sie wählen MyVUR, 3. Sie wählen „MyVUR anpassen“, 4. Sie wählen LVAs abonnieren, 5. Sie wählen Phil. Fakultät IV, 6. Sie wählen Romanische Philologie (Prof. Dr. Jochen Mecke), 7. Sie wählen gleichzeitig SS (für Sommersemester), 8. Sie klicken auf der Liste die ausgewählten Veranstaltungen an.
Teilnehmer:
Spanisch-Studierende im Hauptstudium


Studierende modularisierter Studiengänge

Verwendbar in:
Aufbaumodul Spanische Literaturwissenschaft (SPA – M 13)



Spanien-Studien II; Bühne- Film-Medien

Leistungsnachweis:
regelmäßige Teilnahme, Referat, Hausarbeit

LP/Schein:
10 LP/CP

„Intermedialität ist ‘in’“ konstatierte schon vor einigen Jahren ein bekannter Medienwissenschaftler mit Blick auf das neu erwachte Interesse der medien- und literaturwissenschaftlichen Forschung an dem, was man traditionellerweise die „Wechselbeziehungen zwischen den Künsten“ nennt. Mit ihren zahlreichen Bezügen auf Film, Malerei, Musik, Photographie und andere Medien/Künste bildet die spanische Erzählliteratur der letzten zwanzig Jahre ein äußerst vielfältiges Betätigungsfeld für derartige Fragestellungen. Ziel des Seminar ist es, Theorie und literarische Praxis der Intermedialität in produktiver Weise zusammenzubringen: So werden wir uns mit der aktuellen Entwicklung der Intermedialitätsforschung (Medienbegriff, Modelle zur Beschreibung intermedialer Bezüge usw.) auseinandersetzen und gleichzeitig die „Poetik der Intermedialität“ in vier bekannten, nicht allzu umfangreichen Romanen untersuchen. Dabei interessiert uns nicht nur, auf welche Medien Bezug genommmen wird, in welcher Form das geschieht und was für eine Bedeutung diese Bezüge jeweils im Zusammenhang des Gesamttextes haben, sondern auch, ob es für unsere Gegenwart typische bzw. für die spanische Kultur spezifische Formen und Funktionen intermedialer Bezüge gibt. Im einzelnen werden wir uns mit folgenden Texten beschäftigen, die sie sich so rasch wie möglich anschaffen und zu Beginn des Seminars gelesen haben sollten:

– Rosa Montero, Te trataré como a una reina, Barcelona: Seix Barral, 1983.

– Antonio Muñoz Molina, El invierno en Lisboa, Barcelona: Seix Barral, 1987.

– Julio Llamazares, Escenas de cine mudo, Barcelona: Seix Barral, 1994.

– Juan Manuel de Prada, La tempestad, Barcelona: Seix Barral, 1997.

Ü b u n g e n 

	36 045

Ü
	Altfranzösisch II

2st., Do 14-16                                       Beginn: 27.04.06
	Selig


Anmeldung:

Keine! 
Teilnehmer:
Studierende im Hauptstudium
Verwendbar in:
Aufbaumodul Französische Sprachwissenschaftwissenschaft (FRA – M 12)

Leistungsnachweis:
n.V. (Wahlbereich) 
LP/Schein:
4 LP

In der Veranstaltung soll es um die wichtigsten sprachlichen Merkmale des Altfranzösischen gehen. Aufbauend auf dem Vorgängerkurs Altfranzösisch I werden weitere morphologische und syntaktische Merkmale des Altfranzösischen vermittelt.

	36 046

Ü
	Altitalienisch II
2st., Mi 14-16                                       Beginn: 26.04.06
	Heinemann


Anmeldung: 
Listenaushang PT 3.3.42
Teilnehmer:
Studierende im Hauptstudium
Teilnahmevoraussetzung: Altitalienisch I bzw. vergleichbare Kenntnisse
Verwendbar in:
Aufbaumodul Italienische Sprachwissenschaft (ITA - M 12)

Leistungsnachweise: 
regelmäßige Teilnahme, Abschlussklausur
LP/Schein:
4 LP
Nach Altitalienisch I im WS bietet dieser Kurs die Möglichkeit zur Verfestigung der Kenntnisse des Altialienischen durch die Besprechung von Texten unterschiedlicher Gattungen. Dabei werden nach der ausführlichen Behandlung von Phonologie und Morphologie im WS insbesondere syntaktische und lexikalisch-semantische Fragestellungen im Vordergrund stehen.

Dieser Kurs dient auch der Staatsexamensvorbereitung (zu diesem Zweck werden alte Staatsexamensaufgaben besprochen); es wird jedoch darauf hingewiesen, dass Interessenten, die Altitalienisch I nicht besucht haben, im Selbststudium solide Kenntnisse in Lautlehre und Morphologie erwerben müssen.

	36 047

Ü
	Altspanisch I

2st., Do 14-16                                      Beginn: 27.04.06
	Schrott


Anmeldung: 
Listenaushang PT 3.3.41
Teilnehmer:
Studierende im Hauptstudium
Verwendbar in:
Aufbaumodul Spanische Sprachwissenschaft (SPA – M 12)
Leistungsnachweis:
regelmäßige Teilnahme, Klausur

LP/Schein:
4 LP

Inhalt: 

Anhand von verschiedenen mittelalterlichen Texten (Poema de Mio Cid; Gonzalo de Berceo: Milagros de Nuestra Señora, Libro de Apolonio) wird die Entstehung des Altspanischen aus dem Lateinischen in ihren Grundlinien besprochen und die weitere Entwicklung zum Neuspanischen skizziert.

Lektüre:

Cano Aguilar, Rafael: El español a través de los tiempos. Madrid 31997: Arco Libros.

Penny, R.: A History of the Spanish Language. Cambridge 1991: University Press. (Spanische Übersetzung: Gramática histórica del español. Barcelona: Ariel, 1993).

Zauner, Adolf: Altspanisches Elementarbuch. Heidelberg 21921: Winter.

	36 048

Ü
	Lectures contemporaines 

2st., Di 16-18                                                              Beginn: 25. 04.06
	Wetzel


Anmeldung:

keine

Teilnehmer: 

Französisch-Studierende im Hauptstudium

Verwendbar in: 
Aufbaumodul Französische Literaturwissenschaft (FRA - M 13)

LP/ Schein: 
4 LP/Voraussetzung ist eine mündlich vorgetragene und dann schriftlich ausgearbeitete Buchkritik o.ä.

Teilnehmer: Die Veranstaltung ist für fortgeschrittene Studenten gedacht, die sich für die zeitgenössische französische Literatur interessieren und Spaß daran haben, sich etwas einfallen zu lassen zu Texten, zu denen es noch (fast) keine sog. Sekundär-Literatur gibt. Sie sollten sich in die Situation eines Kritikers versetzen, der gebeten wird, ein neu erschienenes Werk für Zeitung, Radio oder Fernsehen zu besprechen. Damit können Sie sich in eine Textgattung einüben, die zwischen Wissenschaft und Journalismus liegt und für Sie ein mögliches Betätigungsfeld darstellt. Nützen Sie die Gelegenheit, Fertigkeiten abseits der ‘Pflicht-Schein-Pfade’ zu erwerben; sie werden, ganz abgesehen vom Spaß, für das berufliche Fortkommen immer wichtiger.

Vorbereitung: Bitte suchen Sie sich während der Ferien ein nicht zu umfangreiches Werk aus (Lyrik, Roman, Essay, Historiographie, inklusive BD), das Sie anspricht (studieren Sie die Besprechungsseiten der großen Zeitungen bzw. Zeitschriften des letzten Jahres oder stöbern Sie in einer Buchhandlung) und besorgen Sie, falls wir (was bei Neuerscheinungen die Regel sein dürfte) das Werk in der Universitätsbibliothek Regensburg noch nicht haben - Anruf in unserem Sekretariat genügt! -, gleich zwei Exemplare (mit Quittung - wir kaufen Ihnen eines für die Bibliothek ab!).

Durchführung: Wir einigen uns zu Beginn des Semesters auf vier, fünf Werke, die wir alle lesen. Nachdem wir uns anhand von Beispielen darüber verständigt haben, wie eine gute Besprechung auszusehen hat, analysieren und optimieren wir gemeinsam die angefertigten Besprechungen. Ebenso möglich sind Entwürfe für eine Hörfunkbeitrag oder Überlegungen zu einer Fernsehvorstellung (in der Art des ‚Literarischen Quartetts’ oder besser!)

	36 021

Ü
	Lektürekurs zur italienischen Literatur

2st., Mo 18-19.30                                 Beginn: 24.04.06
	Held


Anmeldung: 
Eintrag in die Teilnehmerliste, die am Schwarzen Brett links neben dem Büro der Italienisch-Lektorinnen (PT 3.3.34) aushängt 
Teilnehmer:
Studierende in Grund- und Hauptstudium
Verwendbar in :
Basismodul Italienische Literaturwissenschaft (ITA – M 05)
Leistungsnachweis: 
Lektüreprotokoll
LP/Schein:
4 LP/CP
Ziel des Kurses ist es, grundlegende Kenntnisse über einzelne Werke der italienischen Literatur zu vermitteln; die betreffenden Werke sind alle dem Lektürekanon entnommen und werden daher bei den Abschlussprüfungen am Ende des Studiums als bekannt vorausgesetzt . Da die Texte aus unterschiedlichen Gattungen und Epochen stammen, erhalten die Teilnehmer(innen) gleichzeitig einen Überblick über die italienische Literaturgeschichte. Folgende Werke werden wir im Sommersemester gemeinsam lesen und besprechen:

- Petrarca: Canzoniere (Auswahl)

- Ariosto: Orlando furioso (Auswahl)

- Machiavelli: Mandragola
- Verga: I Malavoglia

- Sciascia: Il giorno della civetta
Wenn Sie Fragen haben, können Sie mich unter meiner e-mail-Adresse (rainer.held@sprachlit.uni-regensburg.de) erreichen.

	36 049

Ü
	Neufranzösische Textaufgabe (Repetitorium)
2st., Do 16-18                                       Beginn: 27.04.06
	Schrott


Anmeldung: 
keine
Teilnehmer:
Studierende im Hauptstudium zur Examensvorbereitung, Examenskandidaten
Verwendbar in:
Aufbaumodul Französische Sprachwisssenschaft (FRA – M 12)
Leistungsnachweis:
------

LP/Schein:
------

Inhalt: 

Der Kurs dient der Vorbereitung auf den sprachwissenschaftlichen Fachaufsatz im Staatsexamen Französisch. Das für die „Neufranzösische Textaufgabe“ relevante sprachwissenschaftliche Wissen wird rekapituliert und gemeinsam systematisierend aufbereitet und vertieft. Der Kurs im Sommersemester ist der theoretischen Erarbeitung der relevanten Themengebiete gewidmet. Als Ergänzung dazu wird im Wintersemester 2006/2007 ein Kurs angeboten, in dem ausgewählte Staatsexamensaufgaben besprochen werden.  

Die aktuelle Bibliographie ist im Sekretariat bei Frau Lindinger erhältlich.

	36 050

Ü
	Civilisation IV (Repetitorium – nur zur Examensvorbereitung)

2st., Mo 14-16                                      Beginn: 24.04.06
	Faure


Anmeldung: 
keine
Teilnehmer:
Examenskandidaten (Realschule/Gymnasium, Herbst 2006)
Verwendbar in:
–

Leistungsnachweis:
–

LP/Schein:
–

Cours préparant à l’oral du Staatsexamen (Sprechfertigkeit + Landeskunde).

Attention : la liste des sujets doit être remise à l’examinateur (Josette Boyer ou Emmanuel Faure) avant le 30 septembre 2006 !
	36 051

Ü
	Repetitorium Französische Sprachgeschichte und Varietätenlinguistik für MA- und StEx-Kandidaten

2st., 14tägig, Do 14-16                       Beginn: 27.04.06
	Neumann-Holzschuh


Anmeldung:

Keine!
Teilnehmer:
Französisch-Studierende im Haupstudium zur Examensvorbereitung, Examenskandidaten

Diese Veranstaltung ist für Examenskandidaten gedacht, die sich anhand alter Staatsexamensaufgaben auf das Staatsexamen oder die schriftliche Magisterprüfung vorbereiten wollen.
FACHDIDAKTIK

F r a n z ö s i s c h

	36 053

Ü
	Repetitorium Fachdidaktik Französisch Unterrichtsfach

1st., Mo 12-13                                      Beginn: 24.04.06
	Zieglmeier


Anmeldung:
Liste an der Tür PT 3.3.33
Teilnehmer: 
Examenskandidaten Lehramt Realschule
Verwendbar in:


Leistungsnachweis:


LP/Schein:


Diese Übung richtet sich ausschließlich an Lehramtskandidaten, die im Herbst 2006 oder im Frühjahr 2007 die Erste Staatsprüfung für das Lehramt an Realschulen ablegen werden. Im Rahmen des Kurses werden wir examensrelevante Themen wiederholen und die schriftliche Fachdidaktikprüfung vorbereiten. Die Teilnehmer haben die Möglichkeit, Übungsklausuren zu schreiben, die gemeinsam korrigiert werden.

	36 054

Ü
	Begleitveranstaltung zum studienbegleitenden Praktikum (Frz/Ita)

2st., Do 8-10                                        Beginn: 04.05.06
	Zieglmeier


Anmeldung: 
Liste an der Tür PT 3.3.33
Teilnehmer: 
Teilnehmer am Praktikum Französisch / Italienisch vertieft
Verwendbar in:


Leistungsnachweis: 

LP/Schein: 

Der Kurs ist Pflichtveranstaltung für alle Studierenden, die im Sommersemester 2006 das studienbegleitende Praktikum in den Fächern Französisch und Italienisch absolvieren. Er dient der Vor- und Nachbereitung des Praktikums.
	36 055

Ü
	Oberkurs Fachdidaktik Französisch

2st., Mo 8-10                                       Beginn: 24.04.06
	Zieglmeier


Anmeldung: 
Liste an der Tür PT 3.3.33

Teilnehmer: 
Lehramtskandidaten im Hauptstudium
Verwendbar in:


Leistungsnachweis: 
Hausarbeit
LP/Schein: 


Der Kurs wendet sich an Studierende des Hauptstudiums, die bereits die Übung „Einführung in die Didaktik der romanischen Sprachen“ oder die Übung „Einführung in die Fachdidaktik Französisch“ mit  Erfolg besucht haben. Die dort angesprochenen Themen werden in diesem Kurs vertieft.

I t a l i e n i s c h
	36 056

Ü
	Oberkurs Fachdidaktik Italienisch

2st., Fr 8-10                                         Beginn: 05.05.06
	Zieglmeier


Anmeldung: 
Liste an der Tür PT 3.3.33

Teilnehmer: 
Lehramtskandidaten im Hauptstudium
Verwendbar in:


Leistungsnachweis: 
Hausarbeit

LP/Schein: 


Der Kurs wendet sich an Studierende des Hauptstudiums, die bereits die Übung „Einführung in die Didaktik der romanischen Sprachen“ mit  Erfolg besucht haben. Die dort angesprochenen Themen werden in diesem Kurs vertieft.

S p a n i s c h 
	36 057

Ü
	Begleitveranstaltung zum studienbegleitenden Praktikum Spanisch
2st., Mo 16-18                                            Beginn: 24.04.06
	Voß


Anmeldung: per Listeneintrag neben PT 3.3.33!
Der Kurs ist Pflichtveranstaltung für alle Studierenden, die im Sommersemester 2006 das studienbegleitende Praktikum in Spanisch absolvieren. Er dient der Vor- und Nachbereitung des Praktikums.

	36 058

Ü
	Oberkurs Fachdidaktik Spanisch 

2st., Mi 14-15.30                                         Beginn: 26.04.06
	Miltschitzky


Anmeldung: per Listeneintrag neben PT 3.3.33!
Der Kurs wendet sich an Studierende des Hauptstudiums, die bereits die Übung „Einführung in die Didaktik der romanischen Sprachen“ mit Erfolg besucht haben. Die dort angesprochenen Themen werden in diesem Kurs vertieft.

SPRACHPRAKTISCHE ÜBUNGEN - FRANZÖSISCH
Einstufungstest für Französisch: Montag, 3.4.06, 11-12 Uhr in H 4!
Grundstudium

Basismodul Französische Sprache I

2 Parallelkurse

	36 060

Ü
	Cours de Langue Française I

4st., Di, Do 15-16.30                         Beginn: 25.04.06
	Boyer

	36 061
Ü
	Cours de Langue Française I

4st., Mi 18-20, Do 17.30-19              Beginn: 26.04.06
	Faure


Anmeldung: 
elektronisch
Teilnehmer:
Romanisten im 1. Semester (nach dem Einstufungstest)
Verwendbar in:
Basismodul Französische Sprache (FRA - M 01)
Leistungsnachweis:
Klausur (Sa, 22.7.2006 von 11-12.30 Uhr)
LP/Schein:
6

Pratique du français écrit et oral (grammaire, vocabulaire, prononciation, expression écrite, expression orale, compréhension de textes). Langue d’enseignement: français.

Bibliographie:

L’art de conjuguer. Dictionnaire de 12000 verbes, Frankfurt/Main (Diesterweg) 1984.

Th. Buffard: Großer Lernwortschatz Französisch, München (Hueber) 22003.

H.-W. Klein/H. Kleineidam: Grammatik des heutigen Französisch, Stuttgart (Klett) 21994.

3 Parallelkurse
	36 062

Ü
	Traduction I (F-D)
2st., Fr 12-13.30                              Beginn: 05.05.06
	Sertl

	36 063

Ü
	Traduction I (F-D)
2st., Fr 13.30-15                              Beginn: 05.05.06
	Sertl

	Neu: 36 063a

Ü
	Traduction I (F-D)
2st., Mo 12-14                                 Beginn: 24.04.06
	Hertrampf


Anmeldung: 
elektronisch

Teilnehmer:
Französisch-Studierende im Grundstudium

Verwendbar in:
Basismodul Französische Sprache I (FRA – M 01)

Leistungsnachweis:
Klausur

LP/Schein:
3 LP

Übersetzung aktueller Texte aus verschiedenen französischen Publikationen (vornehmlich aus der Presse, vereinzelt auch literarisch). Dabei geht es neben der Erweiterung des Wortschatzes und der Aneignung von Übersetzungsstrategien auch um die Vermittlung landeskundlicher Inhalte.
	36 064

Ü
	Traduction (F-D) Vorbereitungskurs
2st., Mo 14-15.30                              Beginn: 24.04.06
	Sertl


Anmeldung: 
elektronisch

Teilnehmer:
Französisch-Studierende im Grundstudium

Verwendbar in:
Vorbereitungskurs für Traduction I (F-D)

Übersetzt werden Texte aktuellen, gesellschaftlichen oder kulturellen Inhalts aus verschiedenen französischen Publikationen; dabei geht es um die Erweiterung des Wortschatzes, um die Behandlung struktureller Schwierigkeiten französischsprachiger Texte und um die Aneignung grundlegender Übersetzungsstrategien. 

2 Parallelkurse
	36 065
Ü
	Traduction D–F

2st., Mo 15.30-17                              Beginn: 24.04.06
	Boyer

	36 066
Ü
	Traduction D–F

2st., Di 13.30-15                                Beginn: 25.04.06
	Boyer


Anmeldung: 
elektronisch
Teilnehmer:
Romanisten im Grundstudium
Verwendbar in:
Basismodul Französische Sprache I (FRA - M 01 Wahlbereich)

Leistungsnachweis:
Klausur

LP/Schein:
3

Préparation au cours de Traduction II (D-F). Exercices de recherche lexicographique; élargissement du vocabulaire; révision de la grammaire de base dans un contexte donné; traduction (allemand-français) de courts textes contemporains. Langue d’enseignement: français.

2 Parallelkurse

	36 080
Ü
	Expression orale

1st., Mo 18-19                                 Beginn: 24.04.06
	Quesnel

	36 081
Ü
	Expression orale

1st., Mi 18-19                                  Beginn: 26.04.06
	Gossart


Anmeldung: 
elektronisch
Teilnehmer:
Romanisten im Grundstudium
Verwendbar in:
–

Leistungsnachweis:
–

LP/Schein:
–

Préparation à l’examen oral du CLF II. Pratique du français oral (conversation sur des thèmes d’actualité, exercices de prononciation, lecture). 

Basismodul Französische Sprache II

4 Parallelkurse

	36 067

Ü
	Cours de Langue Française II

4st., Mo, Di 16-18                              Beginn: 24.04.06
	Quesnel

	36 068
Ü
	Cours de Langue Française II

4st., Di, Do 16.30-18                          Beginn: 25.04.06
	Boyer

	36 069
Ü
	Cours de Langue Française II

4st., Mi, Do 10-12                              Beginn: 26.04.06
	Faure

	36 070

Ü
	Cours de Langue Française II

4st., Mi, Do 16-18                              Beginn: 26.04.06
	Gossart


Anmeldung: 
elektronisch
Teilnehmer:
Romanisten im Grundstudium nach CLF I
Verwendbar in:
Basismodul Französische Sprache II (FRA - M 02)
Leistungsnachweis:
Klausur (Sa, 22.7.06 von 11-12 Uhr) + mündliche Prüfung 
LP/Schein:
6

Pratique approfondie du français écrit et oral (grammaire, vocabulaire, prononciation; expression écrite, expression orale, compréhension de textes). Langue d’enseignement: français.

Bibliographie:

Th. Buffard: Großer Lernwortschatz Französisch, München (Hueber) 22003.

H.-W. Klein/H. Kleineidam: Grammatik des heutigen Französisch, Stuttgart (Klett) 21994.

2 Parallelkurse

	36 071
Ü
	Traduction II (D–F)

2st., Do 13.30-15                             Beginn: 27.04.06
	Boyer

	36 072
Ü
	Traduction II (D–F)

2st., Do 14.30-16                             Beginn: 27.04.06
	Faure


Anmeldung: 
elektronisch
Teilnehmer:
Romanisten im Grundstudium nach CLF I und Traduction D–F (Wahlbereich FRA – M 01)
Verwendbar in:
Basismodul Französische Sprache II (FRA - M 02)
Leistungsnachweis:
Klausur (Sa, 29.7.06, von 11-12 Uhr)
LP/Schein:
3

Traduction allemand-français. Révision de la grammaire et du vocabulaire dans un contexte donné; textes littéraires contemporains (env. 150 mots). Langue d’enseignement: français.

Hauptstudium

Aufbaumodul Französische Sprache

2 Parallelkurse

	36 074
Ü
	Cours de Langue Française III

2st., Di 14-16                                   Beginn: 25.04.06
	Quesnel

	36 075
Ü
	Cours de Langue Française III

2st., Do 14-16                                   Beginn: 27.04.06
	Gossart


Anmeldung: 
keine
Teilnehmer:
Romanisten im Hauptstudium (nach Basismodul Frz. Sprache II)
Verwendbar in:
Aufbaumodul Französische Sprache (FRA - M 10); sprachpraktisch-landeskundlicher Oberkurs (LPO I)
Leistungsnachweis:
Klausur

LP/Schein:
3

L’obtention du Schein ou la validation du module suppose un exercice régulier.

Amélioration de l’expression et de la compréhension écrites à partir d’articles de journaux traitant de l’actualité française. Langue d’enseignement: français.

Attention : seules les personnes en possession de la totalité du module de langue II (CLF II et Traduction II (D–F)) peuvent participer à ce cours !

2 Parallelkurse

	36 076
Ü
	Traduction III (D–F)

2st., Mo 14-16                                  Beginn: 24.04.06
	Quesnel

	36 077
Ü
	Traduction III (D–F)

2st., Mi 14-16                                   Beginn: 26.04.06
	Gossart


Anmeldung: 
keine
Teilnehmer:
Romanisten im Hauptstudium
Verwendbar in:
Aufbaumodul Französische Sprache (FRA - M 10); sprachpraktisch-landeskundlicher Oberkurs (LPO I)
Leistungsnachweis:
Klausur

LP/Schein:
3

Textes exclusivement journalistiques (presse quotidienne et hebdomadaire) à contenu civilisationnel. Révision en contexte des principales notions grammaticales, enrichissement du vocabulaire et de la phraséologie. Langue d’enseignement: français.

Attention : seules les personnes en possession de la totalité du module de langue II (CLF II et Traduction II (D–F)) peuvent participer à ce cours !

2 Parallelkurse

	36 078

Ü
	Traduction III (F-D)
2st., Mi 12.30-14                              Beginn: 03.05.06
	Sertl

	36 079

Ü
	Traduction III (F-D)
2st., Mi 14-16                                   Beginn: 03.05.06
	Sertl


Anmeldung: 
Eintrag in Teilnehmerlisten bei Büro PT 3.3.44 ab April 2006

Teilnehmer:
Französisch-Studierende im Hauptstudium

Verwendbar in:
Aufbaumodul Französische Sprache (FRA – M 10)

Leistungsnachweis:
Klausur

LP/Schein:
3 LP

Übersetzung von anspruchsvollen Texten aus verschiedenen Bereichen. Im Mittelpunkt stehen die Wortschatzerweiterung, der Ausbau von Übersetzungsstrategien, die Erörterung komplexerer syntaktischer, semantischer oder grammatischer Strukturen sowie die Besprechung grammatikalischer und stilistischer, aber natürlich auch inhaltlicher Fragen.

Examensvorbereitung (Lehramt)
	36 086
Ü
	Cours de Langue Française IV

2st., Do 16-17.30                               Beginn: 27.04.06
	Faure


Anmeldung: 
keine
Teilnehmer:
Romanisten im Hauptstudium nach CLF III
Verwendbar in:
Master IKE
Leistungsnachweis:
Hausarbeit
LP/Schein:
–

Entraînement régulier à l’expression écrite (en particulier, à la Textproduktion du Staatsexamen) : description et analyse de documents iconographiques, synthèse de documents (textes, tableaux, statistiques), commentaire personnel. Langue d’enseignement : français.

Ce cours est également destiné aux étudiants du master d’Études Interculturelles Européennes (EIE/IKE). Pour obtenir un Schein, les étudiants de ce cursus devront effectuer l’analyse d’un dossier de presse (travail personnel à la maison à remettre à la dernière séance du cours).

Pour les étudiants de Lehramt, il n’y a pas de Schein.

Pour tous les étudiants (Lehramt et master), ce cours suppose une participation régulière.

	36 087
Ü
	Expression écrite IV (Repetitorium)

2st., Mo 14-15.30                              Beginn: 24.04.06
	Boyer


Anmeldung: 
keine
Teilnehmer:
Examenskandidaten (Realschule/Gymnasium, Herbst 2006)
Verwendbar in:
–

Leistungsnachweis:
–

LP/Schein:
–

Entraînement au Staatsexamen. Correction d’exercices de Textproduktion (archives d’examen) rédigés à la maison dans les conditions de l’examen (4 heures). Autocorrection personnelle, suivie d’une deuxième correction avec le lecteur. Langue d’enseignement: français.

2 Parallelkurse

	36 088

Ü
	Traduction IV (F-D) 
2st., Mo 16-18                                   Beginn: 24.04.06
	Sertl

	36 089

Ü
	Traduction IV (F-D)
2st., Mo 18-19.30                              Beginn: 24.04.06
	Sertl


Anmeldung: 
Eintrag in Teilnehmerlisten bei Büro PT 3.3.44 ab April 2006

Teilnehmer:
Französisch-Studierende im Hauptstudium, ExamenskandidatInnen

Leistungsnachweis:
Klausur

Gezielte Vorbereitung auf die Übersetzungs-Prüfung des Staatsexamens (Version).

Übersetzung und Besprechung von früheren Staatsexamensvorlagen bzw. Texten mit für das Staatsexamen relevanten Schwierigkeiten.
	36 090
Ü
	Grammaire: Préparation à l’Examen d’Etat

2st., Mi 16.30-18                              Beginn: 03.05.06
	Sertl


Anmeldung: 
Eintrag auf Listen: Aushang neben Büro PT 3.3.44
Teilnehmer:
Französischstudierende im Hauptstudium; StaatsexamenskandidatInnen
Darstellung, Besprechung und Übungen verschiedener Art zu Themenbereichen der frz. Grammatik/Stilistik, die für die mündliche Prüfung des Staatsexamens („Sprachbeherrschung“) Relevanz haben.

Bitte beachten: Dieser Kurs ist dem Inhalt nach auf zwei Semester angelegt!

SPRACHPRAKTISCHE ÜBUNGEN – ITALIENISCH
Einstufungstest für Italienisch: Mittwoch, 15.3.06, 11s.t.-12 Uhr in H 4!
Vorbemerkung: Studierende mit sprachlichen Kenntnissen, die im Sommersemester 2006 ihr Studium des Italienischen in Regensburg beginnen (nicht nur Studienanfänger!!), nehmen an einem Einstufungstest teil (s.o.). Der Einstufungstest dient ausschließlich zur Zulassung zu den Kursen Italiano A / B, die allerdings erst im WS 2006/07 angeboten werden, und  C oder dem Corso preparatorio bzw. einem höheren Kurs  (je nach Vorkenntnissen), nicht aber zum Erwerb eines Scheines oder von Leistungspunkten.

Bitte Eintragung in die Anmeldeliste bis spätestens Fr 10.03.06 ( neben der Tür PT 3.3.34 ).
Lehrveranstaltungen: Die Studierenden werden gebeten, sich vor Kursanfang in die Teilnehmerlisten einzutragen - bitte Aushang neben der Tür PT 3.3.34 beachten!
Propädeutika

Im Sommersemester werden die Kurse Italiano A und B nicht angeboten.

	Ü
	Italiano C

Kompaktkurs: 20.03.-7.04.06, Mo - Fr  9-13
	de Savorgnani

             


Anmeldung: ausschliesslich über die Homepage der SFA. (http://www-cgi.uni-regensburg.de/Einrichtungen/ZSK/sfa/aktuelles_kursangebot/kursangebot_der_sfa/)
Voraussetzung: Italiano B oder Einstufungstest 
Inhalt: Der Kurs baut auf Italiano B auf; die Grundkenntnisse der Sprache werden erweitert.

Leistungsnachweis: Am Ende des Kurses steht eine Klausur als Voraussetzung für den Besuch des Corso preparatorio.
Verwendetes Material: C. Conforti/Linda Cusimano, Linea Diretta 1b, Ismaning, Hueber Verlag, 2002.

	36 094

Ü
	Corso preparatorio
4st., Mo 12.30-14; Fr 10.30-12                        Beginn: 24.04.06
	Pecchioli


Anmeldung: 
Eintragung in die Liste neben der Tür PT 3.3.34 ab dem 20.03.06 
Voraussetzung:
Italiano C oder Einstufungstest
Leistungsnachweis: 
Am Ende des Kurses steht eine Klausur als Voraussetzung für den Besuch der Kurse im Basismodul Italienische Sprache I. 
Inhalt: Der Kurs baut auf Italiano C auf; die Grundkenntnisse der Sprache werden erweitert. Der Kurs bereitet auf den Corso di Lingua Italiana I vor. 
Verwendetes Material: Piero Catizone/Christopher Humphris Volare 3 (Lehrhandbuch) + Luisa Guerrini/Luigi Micarelli (Arbeitsbuch), Roma, Edizioni Dilit + Merano, Edizioni Alpha&Beta Verlag, 2001; Vertrieb in Deutschland: Stuttgart, Ernst Klett Verlag.

Basismodul Italienische Sprache I (ITA – M 01)
	36 095

Ü
	Corso di Lingua Italiana I  

4st., Mo 10.30-12 (NEU!), Mi 14-16              Beginn: 24.04.06
	Pecchioli


Anmeldung: 
Eintragung in die Liste neben der Tür PT 3.3.34 ab dem 20.03.06 
Voraussetzung: 
Corso preparatorio oder Einstufungstest
Leistungsnachweis: 
Klausur am Ende des Semesters
LP/Schein: 
6 LP
Inhalt: Der Kurs baut auf Corso preparatorio auf; die lexikalischen sowie die morphosyntaktischen Kenntnisse der italienischen Sprache werden erweitert und konsolidiert. Der Kurs beinhaltet auch Hörverständnisübungen sowie aktives Sprechen

Verwendetes Material: Piero Catizone/Christopher Humphris Volare 3, (Lehrhandbuch) + Luisa Guerrini/Luigi Micarelli (Arbeitsbuch), Roma, Edizioni Dilit + Merano, Edizioni Alpha&Beta Verlag, 2001; Vertrieb in Deutschland: Stuttgart, Ernst Klett Verlag.

	36 096
Ü
	Traduzione I (I-D)
2st., Do 10-12                                                         Beginn: 04.05.06
	Zieglmeier


Anmeldung: 
Eintragung in die Liste neben der Tür PT 3.3.34  
Teilnehmer:
Studierende, die das Propädeutikum erfolgreich abgeschlossen haben bzw. durch den Einstufungstest  für Romanisten entsprechend eingestuft wurden. 
Verwendbar in: 
Basismodul Italienische Sprache I (ITA – M 01) 
Esame finale:
esame scritto alla fine del semestre. 

LP: 
3
Contenuti:
traduzioni di brani giornalistici e letterari del XX. secolo. 
	36 097

Ü
	Esercitazioni per lo sviluppo dell’abilità comunicativa orale 

2st., Mi 16-18                                                   Beginn: 26.04.06
	Pecchioli


Anmeldung: 
Eintragung in die Liste neben der Tür PT 3.3.34 ab 20.03.06 
Voraussetzung: 
Italiano C oder vergleichbare Sprachkenntnisse. 
Inhalt: Grundlegende Kommunikationsstrategien werden vermittelt und trainiert; der Wortschatz wird dabei erweitert. 

	36 098

Ü
	Strategie di scrittura

2st., Mo 16-18 (NEU!)                                     Beginn: 24.04.06
	Pecchioli


Anmeldung: 
Eintragung in die Liste neben der Tür PT 3.3.34 ab 20.03.06 
Voraussetzung: 
Abschluß des Propädeutikums oder vergleichbare Sprachkenntnisse. 
LP/Schein: 
3 LP 
Inhalt: Schwerpunkte des Kurses sind schriftlicher Ausdruck (verschiedene Textsorten), Wortschatzerweiterung, Umgang mit einem einsprachigen Wörterbuch sowie Leseverstehen. 

Voraussetzung für die LP ist eine regelmäßige, aktive Teilnahme und die Anfertigung und Abgabe kleinerer schriftlicher Aufsätze.  
	36 099

Ü
	Introduzione alla traduzione (D-I)   

2st., Fr 12.30-14                                               Beginn: 26.04.06
	Pecchioli


Anmeldung: 
Eintragung in die Liste neben der Tür PT 3.3.34 ab 20.03.06 
Voraussetzung: 
Abschluß des Propädeutikums oder vergleichbare Sprachkenntnisse. Der Kurs wird zur Vorbereitung auf Traduzione II (D-I), Nr. 36101 empfohlen. 
LP/Schein: 
3 LP
Inhalt: Übersetzung leichterer Texte von ca. 200 Wörtern. 
Voraussetzung für die LP ist eine regelmäßige, aktive Teilnahme und die Anfertigung und Abgabe der Übersetzungen.  
Basismodul Italienische Sprache II (ITA M - 02)

	36 100

Ü
	Corso di Lingua Italiana II

4st. , Mo 10-12, Do 8.30-10                            Beginn: 24.04.06
	de Savorgnani


Anmeldung: 
Eintragung in die Liste neben der Tür PT 3.3.34
Condizioni: 
Basismodul Italienische Sprache ITA – M 01
Crediti: 
6 
Valutazione: 
esame scritto alla fine del semestre. 
Contenuti: ulteriore approfondimento della morfosintassi e ampliamento del lessico.

Libro di testo: Piero Catizone Volare 4 (manuale) + Luisa Guerrini/Luigi Micarelli (libro degli esercizi), Roma, Edizioni Dilit + Merano, Edizioni Alpha&Beta Verlag, 2002; distributore in Germania: Stuttgart, Ernst Klett Verlag.

	36 101

Ü
	Traduzione II (D-I) 
2st., Mi 12-14                                                 Beginn: 27.04.06
	Pecchioli


Anmeldung: 
Eintragung in die Liste neben der Tür PT 3.3.34
Condizioni: 
Basismodul Italienische Sprache ITA – M 01. Come preparazione si consiglia la frequenza del corso Nr. 36099. 
Crediti: 
3 
Valutazione: 
esame scritto alla fine del semestre. 

Contenuti: traduzioni di brani della lunghezza di circa 250 parole.

Hauptstudium

Aufbaumodul Italienische Sprache (ITA – M 10)
	36 102

Ü
	Corso di Lingua Italiana III (utilizzabile anche come preparazione agli esami di stato)               
2st., Mo 8.30-10                                             Beginn: 24.04.06
	de Savorgnani


Anmeldung: 
Eintragung in die Liste neben der Tür PT 3.3.34
Condizioni: 
Basismodul Italienische Sprache ITA – M 02. 
Crediti: 
3 
Valutazione: 
esame scritto alla fine del semestre. 
Contenuti: il corso è ideato per studenti del biennio superiore (= Hauptstudium) e per candidati agli esami di stato, con lo scopo di consolidare le conoscenze della morfosintassi e di ampliare il lessico mediante attività didattiche di diverso tipo, fra cui in particolare la produzione scritta..

Libro di testo: Piero Catizone Volare 4 (manuale) + Luisa Guerrini/Luigi Micarelli (libro degli esercizi), Roma, Edizioni Dilit + Merano, Edizioni Alpha&Beta Verlag, 2002 ; distributore in Germania: Stuttgart, Ernst Klett Verlag.

	36 103

Ü
	Traduzione III (I-D) / Corso di preparazione per gli esami di stato (scritti ed orali)
2st., Mo 10-12                                   Beginn: 24.04.06
	Zieglmeier


Anmeldung: 
Liste PT 3.3.33
Teilnehmer: 
Italienisch-Studierende im Hauptstudium
Verwendbar in:
Aufbaumodul Italienische Sprache ITA – M 10
Leistungsnachweis: 
Klausur

LP/Schein: 
esame scritto alla fine del semestre (3LP)

Contenuti:
Il corso è stato ideato per studenti del biennio superiore (= Hauptstudium) e candidati agli esami di stato con lo scopo di prepararli alle prove scritte ed orali. 

	36 104

Ü
	Capire l’Italia – Profilo socioculturale dell’Italia  (für Studierenden des Hauptstudiums und Examenskandidaten) 

2st., Do 14-15.30                                         Beginn: 26.04.06
	de Savorgnani


Anmeldung: 
Eintragung in die Liste neben der Tür PT 3.3.34
Condizioni: 
Basismodul Italienische Sprache I ITA – M 02. 
Crediti: 
3 
Contenuti: il corso si rivolge a tutti coloro che desiderano curare l’espressione orale, approfondendo nel contempo la conoscenza dell’Italia e la propria competenza interculturale. Articoli di giornale, trasmissioni televisive e radiofoniche ci daranno lo spunto per discutere di temi di attualità e per avvicinarci alla realtà italiana. 

Per ottenere i 3 crediti è necessario partecipare regolarmente e attivamente al corso presentando anche una breve relazione orale.
Examensvorbereitung (Lehramt)
	36 103

Ü
	Traduzione III (I-D) / Corso di preparazione per gli esami di stato (scritti ed orali)
2st., Mo 10-12                                   Beginn: 24.04.06
	Zieglmeier


Anmeldung: 
Liste PT 3.3.33
Teilnehmer: 
Italienisch-Studierende im Hauptstudium
Verwendbar in:
Aufbaumodul Italienische Sprache ITA - M 10
Leistungsnachweis: 
Klausur

LP/Schein: 
esame scritto alla fine del semestre (3LP)

Contenuti:
Il corso è stato ideato per studenti del biennio superiore (= Hauptstudium) e candidati agli esami di stato con lo scopo di prepararli alle prove scritte ed orali. 

	36104

Ü
	Capire l’Italia – Profilo socioculturale dell’Italia  (für Studierenden des Hauptstudiums und Examenskandidaten) 

2st., Do 14-15.30                                           Beginn: 26.04.06
	de Savorgnani


Anmeldung: 
Eintragung in die Liste neben der Tür PT 3.3.34
Condizioni: 
Basismodul Italienische Sprache I ITA – M 02. 
Crediti: 
3 
Contenuti: il corso si rivolge a tutti coloro che desiderano curare l’espressione orale, approfondendo nel contempo la conoscenza dell’Italia e la propria competenza interculturale. Articoli di giornale, trasmissioni televisive e radiofoniche ci daranno lo spunto per discutere di temi di attualità e per avvicinarci alla realtà italiana. 

Per ottenere i 3 crediti è necessario partecipare regolarmente e attivamente al corso presentando anche una breve relazione orale.
SPRACHPRAKTISCHE ÜBUNGEN - SPANISCH
Einstufungstest für Spanisch: Montag, 20.2.06, , 9-10 Uhr in H 4!
Propädeutika

Genaue Informationen zur Anmeldung, Zeiten und Dozenten der Kurse Español A, Español B und Español C finden Sie im allgemeinen Vorlesungsverzeichnis unter Sektion 16, Zentrum für Sprache und Kommunikation, Studienbegleitende Fremdsprachenausbildung in der Rubrik Propädeutikumskurse des Instituts für Romanistik bzw. im Internet unter : 

http://www-cgi.uni-regensburg.de/Einrichtungen/ZSK/sfa/aktuelles_kursangebot/kursangebot_der_sfa/

2 Parallelkurse
	Ü
	Español A

Kompaktkurs 06.03. - 23.03.2006

4st. Mo-Fr 9.15-12.30
	Valdés

	Ü
	Español A 

Kompaktkurs 20.03. – 06.04.2006

4st. Mo-Fr 8.30-11.45
	Bonachera


Anmeldung: online über die homepage der SFA, vom 22.02. bis 27.02.
2 Parallelkurse
	Ü
	Español B 

4st., Di, Do 18-20                               Beginn: 25.04.06
	Kaiser 

	Ü
	Español B 

4st., Mo, Mi 10-12                             Beginn: 24.04.06
	Sans


Anmeldung: online über die homepage der SFA, vom 22.02. bis 27.02.
3 Parallelkurse
	Ü
	Español C 

Kompaktkurs 01.03. – 20.03.2006

4st. Mo-Fr 8.30-11.45
	Gutiérrez

	Ü
	Español C 

Kompaktkurs 21.03. – 07.03.2006

4st. Mo-Fr 8.30-11.45
	Gutiérrez

	Ü
	Español C 

Kompaktkurs 20.03. – 06.04.2006

4st. Mo-Fr 9 -12.15
	Guglielmi


Anmeldung: online über die homepage der SFA, vom 22.02. bis 27.02. 
2 Parallelkurse
	36 110

Ü
	Curso preparatorio

4st., Di, Mi 11.45-13.15                 Beginn: 25.04.06
	Álvarez

	36 111

Ü
	Curso preparatorio

4st., Mo, Do 14-16                         Beginn: 24.04.06
	Múrcia


Anmeldung: Keine!

Teilnahmevoraussetzung: Español C oder Einstufungstest

Leistungsnachweis: Klausur am Ende des Semesters als Voraussetzung für den Besuch der Kurse im Basismodul „Spanische Sprache I“.

Inhalt: Das Ziel dieses Kurses ist die Vertiefung der grammatikalischen Kenntnisse besonders schwieriger Themengebiete, wie z.B. die Anwendung der Vergangenheitszeiten und des Subjuntivo. Dabei werden neue Aspekte und Themen behandelt: Subjuntivo im Hauptsatz und bei Kausal-, Relativ-, Konsekutiv- und Konditionalsätzen; die Zeitenfolge in Sätzen mit Indikativ und mit Subjuntivo; Präpositionen und Verben mit Präpositionen; Konjunktionen; Konstruktionen mit Partizip, Gerund und Infinitiv.

Verwendetes Material: Skript

Basismodul Spanische Sprache I (SPA – M 01)

3 Parallelkurse
	36 113

Ü
	Curso de lengua española I

4st., Di, Do 8.30-10                          Beginn: 25.04.06 
	Bonachera

	36 114

Ü
	Curso de lengua española I
4st., Di, Do 10-11.30                        Beginn: 25.04.06
	Álvarez

	36 115

Ü
	Curso de lengua española I
4st., Di, Do 8.30-10                          Beginn: 25.04.06
	Verdugo-Raab


Anmeldung:
elektronisch
Requisitos: 
Curso preparatorio o test de nivelación
Evaluación: 
Trabajo escrito para casa y examen al final del semestre 
Créditos: 
6 créditos. 

Contenidos: 

- Los cursos n° 36114 y n° 36115 están exclusivamente destinado a los romanistas que no son estudiantes para profesorado (also für Nicht-Lehramtsstudenten!). El objetivo es que los estudiantes aumenten, sobre todo, su competencia comunicativa. Se concede una importancia especial a aspectos prácticos y pragmáticos que refuerzan la fluidez en la expresión (oral y escrita), así como también a las estrategias de comprensión.

- El curso n° 36113 está exclusivamente destinado a quienes estudian español para profesorado (also für Lehramtsstudenten!). El objetivo es que los estudiantes entiendan tan bien la gramática que sean capaces de explicarla ellos mismos. Se concede también una importancia especial a aspectos semánticos, incluyéndose ejercicios orales, tanto de comprensión como de expresión. 

Material utilizado: Cuaderno de fotocopias y ejercicios de comprensión oral del libro: 

Pedro Álvarez Olañeta/Trinidad Bonachera Álvarez/Antonio Delgado Hernández: Der Selbstlernkurs Spanisch für Fortgeschrittene, Ismaning, Max Hueber Verlag, 2000. 

2 Parallelkurse
	36 117
Ü
	Traducción I (S-D)
2st, Di 13.30-15                                Beginn: 25.04.06
	Sporrer

	36 116

Ü
	Traducción I (S-D)
2st, Fr 13.30-15                                 Beginn:28.04.06
	Sporrer


Anmeldung:
elektronisch
Teilnehmer: 
Spanisch-Studierende im Grundstudium
Inhalt: Der Kurs führt in grundlegende Techniken des Übersetzens ein. Im Mittelpunkt stehen die Wortschatzerweiterung und eine erste Entwicklung problemlösender Übersetzungsstrategien. Neben grammatikalischen Problemen werden wir auch stilistische Fragen besprechen, die sich bei der Übersetzung verschiedener Textsorten ergeben.

Leistungsnachweis/LP: Versionsklausur des Moduls (3 LP)
2 Parallelkurse
	36 118

Ü
	Traducción (D-S) [Vorbereitungskurs auf Traducción II], ohne Schein

1st., Do 17-18                                 Beginn: 27.04.06
	Múrcia

	36 119

Ü
	Traducción (D-S) [Vorbereitungskurs auf Traducción II], mit Schein

2st., Mo 8.30-10                             Beginn: 24.04.06
	Verdugo-Raab


Anmeldung: 
elektronisch
Requisitos: 
Español C
Evaluación: 
examen al final del semestre 
Créditos: 
3 créditos
Contenidos: Traducción del alemán al español de distintos tipos de oraciones y textos fáciles

 Material utilizado: Cuaderno de fotocopias

Basismodul Spanische Sprache II (SPA – M 02)

2 Parallelkurse
	36 121

Ü
	Curso de lengua española II

4st., Di, Mi 14.30-16                       Beginn: 25.04.06
	Álvarez

	36 122

Ü
	Curso de lengua española II
4st., Di, Do 10-12                            Beginn: 25.04.06
	Verdugo-Raab


Anmeldung: 
elektronisch  
Requisitos: 
Basismodul Spanische Sprache I SPA – M 01 
Evaluación : 
Examen escrito y oral al final del semestre 
Créditos: 
6 créditos 
Contenidos: El curso tiene como objetivo consolidar y ampliar, mediante diferentes textos, ejercicios y conversación, los conocimientos adquiridos en cursos anteriores. Vocabulario y estilo constituyen los temas centrales. 

Material utilizado: Cuaderno de fotocopias y listas de vocabulario del libro: 

Pedro Álvarez Olañeta, Trinidad Bonachera Álvarez: Großer Lernwortschatz, Ismaning, Max Hueber Verlag, 2005 (Neubearbeitung). 

	36 123

Ü
	Traducción II (D-S) 
2st., Mi 8.30-10                              Beginn: 26.04.06
	Verdugo-Raab

	36 124

Ü
	Traducción II (D-S) 
2st., Mo 10-12                                Beginn: 24.04.06
	Verdugo-Raab


Anmeldung: 
elektronisch 
Requisitos: 
Basismodul Spanische Sprache I SPA – M 01 
Evaluación / LP: 
Examen al final del semestre para la obtención de los 3 créditos
Contenidos: En este curso se traducen textos literarios de una dificultad media.
Material utilizado: cuaderno de fotocopias
Hauptstudium

Aufbaumodul Spanische Sprache (SPA – M 10)

	36 125

Ü
	Curso de lengua española III

2st., Di 10-12                                   Beginn:25.04.06
	Bonachera


Anmeldung: 
per Listeneintrag neben PT 3.3.43! 

Requisitos: 
Basismodul SPA – M 02 

Evaluación : 
Exposición en clase, acta, participación activa y examen al final del curso 
Créditos: 
3 créditos
Contenidos: En este curso se pretende principalmente desarrollar las destrezas productivas y receptivas en distintos escenarios comunicativos. También se abordarán cuestiones de semántica y vocabulario, y se expondrán y debatirán diferentes temas de la actualidad y de la cultura del mundo hispano. Los estudiantes que preparan el Staatsexamen pueden practicar en este curso tanto la lengua hablada como la escrita.
Material utilizado: Fotocopias con textos, ejercicios y comprensiones auditivas del libro: 

Trinidad Bonachera Álvarez: Schnellkurs Spanisch für Fortgeschrittene, Ismaning, Max Hueber Verlag, 2002. 

	36 126

Ü
	Redacción y estilística

4st., Do 10-12                                   Beginn:27.04.06 
	Bonachera


Anmeldung: 
per Listeneintrag neben PT 3.3.43! 
Requisitos: 
Basismodul Spanische Sprache II (SPA – M 02)
Evaluación: 
Entrega de todas las redacciones y examen al final del curso 
Créditos: 
3 créditos
Contenidos: Este curso está concebido como preparación para el Staatsexamen. Se redactarán semanalmente cartas, descripciones y diferentes tipos de textos como ejercicio personal para entregar al lector. Con ello se persigue mejorar la gramática, la puntuación, el vocabulario y, finalmente, el estilo. La doble corrección individual de los textos redactados ofrece la posibilidad de paliar los fallos y vicios lingüísticos personales: una primera autocorrección aporta las ventajas de la reflexión guiada y de la participación activa en los procesos de mejora; la segunda, a cargo del lector, saca a la luz los problemas lingüísticos cuya resolución más interesa a cada uno. 

Material utilizado: Fotocopias con textos y esquemas
	36 127

Ü
	Traducción III (D-S) 

2 st., Do 11.45-13.15                       Beginn: 27.04.06
	Álvarez


Anmeldung: 
per Listeneintrag neben PT 3.3.43! 
Requisitos: 
Basismodul Spanische Sprache II (SPA – M 02) 
Evaluación : 
Entrega de la traducción para casa y examen al final del curso 
Créditos: 
3 créditos
Contenidos: En este curso se traducen textos literarios que corresponden al nivel del Staatsexamen.
Material utilizado: Fotocopias
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Ü
	Traducción III (S-D) 

2 st., Di 16-18                                     Beginn: 25.4.06
	Schrott


Anmeldung: 
per Listeneintrag neben PT 3.3.41! 
verwendbar in:  
Aufbaumodul Spanische Sprache SPA – M 10
Leistungsnachweis:
regelmäßige Teilnahme, Klausur
Leistungspunkte:
3 LP
Inhalt: 

Übersetzung von anspruchsvollen Texten aus verschiedenen Bereichen. Im Mittelpunkt stehen die Wortschatzerweiterung, die Entwicklung von Übersetzungsstrategien, vor allem für Satzverknüpfungen und syntaktische Strukturen. Neben grammatikalischen Problemen werden wir auch stilistische Fragen besprechen, die sich bei der Übersetzung verschiedener Textsorten ergeben. Die Abschlußklausur ist die Versionsklausur des Moduls. 

Examensvorbereitung (Lehramt)
	36 129

Ü
	Curso de lengua española IV (Repetitorium)

1st., Fr 14-15                                    Beginn: 28.04.06
	Múrcia


Anmeldung: per Listeneintrag neben PT 3.3.43!

Requisitos: Curso de lengua española III. Es un curso indicado para los alumnos que se preparan para el Staatsexamen.
Evaluación : examen al final del curso 

Contenidos: En este curso los estudiantes tendrán la oportunidad de aumentar su competencia comunicativa y de repasar algunos temas gramaticales y de cultura como preparación para el Staatsexamen.

Material utilizado: Fotocopias
Fachschaft Romanistik

Die Fachschaft Romanistik ist ein freiwilliger Arbeitskreis von Studierenden, der sich für studentische Interessen am Institut einsetzt. 

Sie fungiert als Anlaufstelle für Fragen und Probleme, die im Rahmen des Studiums auftauchen. Kritik oder Anregungen nimmt die Fachschaft gerne auf und versucht, sie umzusetzen bzw. weiterzuleiten. Sie bemüht sich auch, zwischen Studenten und Dozenten zu vermitteln. 

Sie bemüht sich des Weiteren um die Vermittlung zwischen deutschen Studenten und Austauschstudenten aus der Romania (Internationale Abende, Boules-Turnier, Romanisten-Wein-Fest...). Ergänzend zum laufenden Fachstudienprogramm des Instituts werden französische Filme im Original (bei entsprechender Nachfrage auch spanische oder italienische Filme) gezeigt. Bei Problemen jeder Art hilft die Fachschaft gerne weiter (Fragen zur Modularisierung, Probleme mit Dozenten...). Auch bei der Stundenplangestaltung ist sie gerne behilflich.

Die Fachschaft Romanistik (fachschaft.romanistik@sprachlit.uni-regensburg.de) befindet sich zusammen mit der Fachschaft Sprache/Literatur im Studentenhaus 1.32 (Sprechstundenzeiten ersichtlich im Internet  http://www.uni-regensburg.de/Fakultaeten/phil_Fak_IV/Romanistik/Ratatouille.html). 
Lehrende des Instituts für Romanistik

Professoren
:
Prof. Dr. Jochen Mecke (Frz. und Sp. Literaturwissenschaft)
Prof. Dr. Ingrid Neumann-Holzschuh (Frz. und Sp. Sprachwissenschaft)
Prof. Dr. Maria Selig (Frz. und Ital. Sprachwissenschaft)

Prof. Dr. Hermann H. Wetzel (Frz. und Ital. Literaturwissenschaft)

Wissenschaftliche Mitarbeiter und Assistenten, Akademische Räte und Direktoren:
Dr. Susanne Greilich (wiss. Assistentin)

Dr. Sabine Heinemann (wiss. Assistentin)

Alexander Kalkhoff (wiss. Mitarbeiter)

Antonia Kienberger (wiss. Mitarbeiterin)

Magdalena Mancas (wiss. Mitarbeiterin)

Dr. Kai Nonnenmacher (wiss. Assistent)

Dagmar Schmelzer (Dipl. Kulturwirt)

Dr. Angela Schrott (Akad. Rätin)

Dr. Brigitte Sertl (Akad. Rätin)

Dr. Christian von Tschilschke (wiss. Assistent)

Susanne Zieglmeier (Akad. Oberrätin)
Lektoren und Lehrbeauftragte:
Pedro Álvarez (Spanisch) 

Trinidad Bonachera (Spanisch)
Josette Boyer (Französisch)
Emmanuel Faure (Französisch)
Patricia Gossart (Französisch)

Rainer Held (Italienisch Lektürekurse)

Marina Hertrampf (Französisch-Deutsch)

Dr. Christine Lessle (Landeskunde und Sprachpraxis Italienisch)
Lluis Múrcia (Spanisch)
Daniela Pecchioli (Italienisch)

Laure Quesnel (Französisch)

Dr. Giulia de Savorgnani (Italienisch)
Sieglinde Sporrer (Spanisch-Deutsch)

Eduardo Verdugo (Spanisch)
� Alle männlichen Personen- und Funktionsbezeichnungen beziehen sich in gleicher Weise auf Frauen und Männer.





